
Lauf des Erbsenrades in Wadrill

Erbsenrad in Wadrill Foto: Yannik Planta
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Umstellung der Abgabebescheide

Im Innenteil finden Sie Informationen zur Umstellung der Abgabebescheide der Stadt Wadern.
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Ärztl. Bereitschaftsdienstpraxis Losheim am See
Nebengebäude rechts vor dem ehemaligen Krankenhaus, 
66679 Losheim am See, Krankenhausstr. 21
Bereitschaftsdienst SHG-Klinik Merzig, Trierer Str. 148
Bereitschaftsdienstpraxis für Kinder und Jugendliche:
Klinikum Saarbrücken, Winterberg 1
Marienhausklinik St. Josef Kohlhof, Neunkirchen, Klinikweg 
1-5
Es ist dringend notwendig, vorher anzurufen, um die Warte-
zeit so gering wie möglich zu halten.

Zahnärztlicher Notfalldienst
(nur für Notfälle und nach telefonischer Vereinbarung)
17./18.02. A. A. Alhamad, Perl, Tel. 06867 93737

Tierärztlicher Notfalldienst
(nach telef. Vereinbarung, wenn Haustierarzt nicht erreich-
bar)

17.02. TA Braun, 66679 Losheim am See,
Hochwaldstr. 45, Tel. 06872 888556

18.02. TA Dr. Mittermüller, 66763 Dillingen,
Berliner Str. 106, Tel. 06831 79070

Wildtierauffangstation 0681 9712839

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken
(von 8.00 Uhr bis 8.00 Uhr am folgenden Tag)

14.02. Apotheke am Rathausplatz, 66839 Schmelz,
Rathausplatz 2, Tel. 06887 7071,
und Hochwald-Apotheke, 66620 Nonnweiler-Otzen-
hausen, Am Hammerberg 3, Tel. 06873 240

15.02. Apotheke am Kleinen Markt, 66687 Wadern,
An der Kirche 1, Tel. 06871 90130

16.02. Rosen-Apotheke, 66839 Schmelz,
Trierer Str. 11, Tel. 06887 92777,
und Ostertal-Apotheke, 66629 Freisen-Oberkirchen, 
Talbrückstr. 1, Tel. 06855 237

17.02. Limbacher Apotheke, 66839 Schmelz-Limbach,
Dorfstr. 138, Tel. 06887 6767,
und Fuchs-Apotheke, 66663 Merzig,
Bahnhofstr. 27, Tel. 06861 73111

18.02. Apotheke am Bitscher Platz, 66822 Lebach,
Poststr. 3, Tel. 06881 9362090,
und Doc’s-Apotheke, 66763 Dillingen,
Friedrich-Ebert-Str. 40, Tel. 06831 78000

19.02. Apotheke im Globus, 66679 Losheim am See,
Haagstr. 60, Tel. 06872 92260,
und Ostertal-Apotheke, 66629 Freisen-Oberkirchen, 
Talbrückstr. 1, Tel. 06855 237

20.02. Neue Apotheke, 66687 Wadern,
Kräwigstr. 2-6, Tel. 06871 3081

21.02. Linden-Apotheke, 66679 Losheim am See,
Bahnhofstr. 4, Tel. 06872 3013,
und Winter’sche Apotheke, 66822 Lebach,
Pickardstr. 1, Tel. 06881 2833

22.02. Neue Apotheke, 66709 Weiskirchen,
Trierer Str. 40, Tel. 06876 227,
und Brühl-Apotheke, 66639 Oberthal,
Im Brühl 2, Tel. 06854 802415

23.02. Primstal-Apotheke, 66620 Nonnweiler-Primstal,
Hauptstr. 45, Tel. 06875 688,
und Schützen-Apotheke, 66822 Lebach,
Saarbrücker Str. 15, Tel. 06881 2233

Giftzentrale GIZ Mainz 06131 19240

Bürgertelefon
Beschwerden über militär. Fluglärm 08 00/8 62 07 30

Wichtige Rufnummern

Polizei ...................................................................................1 10
Feuerwehr ...........................................................................1 12
Rettungsdienst ....................................................................1 12

POLIZEI - Polizeiinspektion Wadern ................. (06871) 90010

FREIWILLIGE FEUERWEHR - STADT WADERN
Alarmierung im gesamten Stadtgebiet .............. 1 1 0 / 1 1 2
Stadtwehrführer: Obm. Maik Grundhöfer   (0151) 461 011 45
Stellvertreter: Hbm. Jens Balzer, Gerichtsstr. 3 ............ (0171) 
1772281
Hbm. Werner Ludwig, Zum Pavillon 34 ........ (06871) 9239580
TECHNISCHES HILFSWERK, Am Lottenbruch .......... (06871) 
920410
Ortsbeauftragter: Daniel Melchior .................. (0174) 3388143
Zugführer: Thomas Schmitt ........................... (0176) 56532911
KRANKENHÄUSER
SHG-Kliniken Merzig ........................................... (06861) 705-0
St.-Josef-Krankenhaus Hermeskeil ...................... (06503) 81-0
Caritas-Krankenhaus Lebach .............................. (06881) 5010

VERWALTUNG
Stadtverwaltung Wadern .................................... (06871) 507-0
Baubetriebshof der Stadt Wadern .................. (06871) 507-460
in dringenden Fällen nach Dienstschluss ..... (06871) 507-777
Straßen- und Autobahnmeisterei Merzig ...... (06861) 91791-0
Reklamation Restmülltonne, Biotonne.......... (06872) 9221125
Reklamation Wertstofftonne ............................ (0800) 1223255
Reklamation Sperrmüllabfuhr .......................... (0681) 5000555
Reklamation Gebührenrechnung
Hausmüllabfuhr ................................................ (0681) 5000555
Wertstoffzentrum Wadern ............................... (06871) 507340
.....................................................................Fax (06871) 507341
STADTWERKE WADERN GmbH ..................... (06871) 9012-0
Störungsdienst Stromversorgung (energis) (0681) 9069-2611
Störungsdienst Erdgasversorgung (energis) ...... (0681) 9069-
2610
Störungen an Straßenbeleuchtungsanlagen (0681) 4030-2611
oder an info@energis.de
WWW WASSERWERK WADERN GmbH ......... (06871) 9012-0
Störungsdienst Wasserversorgung .............. (0681) 9069-8260
PFARRÄMTER
Ev. Kirchengemeinde Wadern-Losheim -
Gemeindehaus Wadern ........................................ (06871) 2006
Kath. Pfarramt Wadern..................................... (06871) 923980
Dekanatsstelle Losheim-Wadern .................  (06871) 923010
Caritasverband Saar-Hochwald e.V.  ............  06861 91212-0
Jugendbüro des Landkr. Merzig-Wadern ......... (06871) 8377
Seniorensicherheitsberater
Unterstützung bei Fragen zur Sicherheit ......... (06861) 78750
Landkreis Merzig-Wadern - ALLGEMEINER SOZIALER 
DIENST
................................................................................. (06861) 80-0
Beratungsstelle für Ältere  ...................Tel. 0 68 76 / 709 440

Bereitschaftsdienst

Notdienste
Sie erreichen den ärztl. Bereitschaftsdienst der Kassenärztl. 
Vereinigung kostenlos unter der bundeseinheitl. Ruf-Nr. 
116117.
– auch für Augenärzte, Hals-, Nasen-, Ohrenärzte
Für die Zahnärzte gelten die gebietsbezogenen Notfall-
dienste.
Zusätzl. ist die Bereitschaftsdienstpraxis für Sie von Sams-
tag, 8.00 Uhr, bis Montag, 8.00 Uhr, an Feiertagen (Hl. 
Abend, Silvester, Rosenmontag) geöffnet:
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Reden wir erneut über über
die Waderner Tafel. Im
Herbst 2022 wurde es eng,
aufgrund mangelnder 
Ressourcen hätte die Tafel
über kurz oder lang auf
einen zweiwöchigen Rhyth-
mus umsteigen müssen.
Anders ausgedrückt, die
Menschen, die dort Kundin
bzw. Kunde waren, hätten
nur noch alle 14 Tage 
Lebensmittel ausgehändigt
bekommen können. 

Ich bin damals eher zufällig
auf die Thematik aufmerk-
sam gemacht worden. Und

so wurde aus dem Bauch heraus die Aktion „6x10“ ins Leben
gerufen. Die Überlegung damals: Wenn ein paar, nein, mög-
lichst viele Menschen bereit wären, die Tafel in den kommen-
den sechs Monaten (November bis April) mit jeweils zehn
Euro im Monat zu unterstützen, wäre der Tafel enorm gehol-
fen und damit natürlich all den Menschen, die dort Hilfe und
Unterstützung suchen. Das Ganze wurde in dem Bewusst-
sein ins Leben gerufen, dass 10 Euro für viele von uns nicht
viel sind, für andere aber sehr wohl. Vor allen Dingen in Form
von dafür gekauften Lebensmitteln.

Toller Erfolg, verdiente Anerkennung

Weder die Verantwortlichen der Tafel noch ich selbst hätten
seinerzeit auch nur ansatzweise damit gerechnet, dass sich
derart viele Menschen bereit zeigen würden, mit kleinen, 
zuweilen aber auch sehr großzügigen Spenden, dazu bei-
zutragen, die Tafel zu unterstützen. Und zwar massiv und im
Übrigen viel weitergehender als der Ursprungsgedanke der
hinter der Aktion steht, seinerzeit vermuten ließ.

18.500 Euro kamen damals innerhalb von fünf Wochen 
zusammen – bei der Übergabe des Schecks (siehe Foto
unten) gingen wir noch von 17.000 Euro aus. Eine enorme
Summe, mit der die Waderner Tafel im Betrieb gesichert und
Schließzeiten verhindert werden konnten. Die gelebte 
Solidarität damals darf man auch durchaus als Anerkennung
für das bemerkenswerte Engagement der ehrenamtlichen

Helferinnen und Helfer
vor Ort verstehen. 

Jetzt, 14 Monate später,
wird erneut unsere Soli-
darität gebraucht. Noch
immer steigt die Zahl
der Menschen, die sich
Lebensmittel bei der
Tafel abholen. Und noch
immer steigen auch die
Lebensmittelpreise in
den Geschäften – wenn
auch nicht mehr ganz so
drastisch wie Ende

„6x10“ geht in die zweite Runde
Nachdem der erste Spendenaufruf im November 2022 ein voller 
Erfolg war und die Waderner Tafel vor einer zeitweiligen Über-
brückungsschließung bewahrt werden konnte, ist jetzt wieder 
unsere Solidarität gefragt. Wir wollen der Tafel erneut helfen.

Der Bürgermeister informiert

2022/Anfang 2023. Lassen wir unsere Aktion – gemeinsam
mit unserem Kooperationspartner, dem Pastoralen Raum 
Wadern – also erneut aufleben! Und nutzen die gerade 
beginnende Fastenzeit, um erneut zu Spenden für die 
Waderner Tafel aufzurufen. 

Große und kleine Spenden willkommen

Knapp sechs Wochen sind es von Aschermittwoch bis 
Ostern, unser Motto kann also bleiben: „6x10“. Wenn Sie
mitmachen wollen, können Sie ab sofort über die Kontonum-
mer DE69593510400000041970 bei der Sparkasse Merzig-
Wadern spenden. Dabei sind 6x10 (also 60 Euro) natürlich er-
neut kein Muss, die Zahlenkombination steht noch immer
eher sinnbildlich für den Einsatz für andere. Bitte geben Sie
bei Einzahlung auf das Konto des Caritasverband  Saar-Hoch-
wald unbedingt Ihren
Namen und Ihre
v o l l s t ä n d i g e 
Adresse an,
damit Ihnen eine 
entsprechende
Spendenquittung
ausgestellt und
zugesandt wer-
den kann. Als Ver-
wendungszwecke
benutzen sie bitte
den Code „6x10 –
2024“.

Ich würde mich, genau wie die ehrenamtlichen Helferinnen
und Helfer der Waderner Tafel sehr freuen, wenn Sie unseren
Aufruf erneut unterstützten würden. Es geht dabei immer um
die gute Sache! Es geht dabei aber auch um gelebte 
Solidarität, für die wir alle froh wären, wenn wir die gleichen
Sorgen und Nöte hätten, wie die Menschen, die die Leistungen
und Dienste der Tafel in Anspruch nehmen.

Mit einem herzlichen Dank für Ihr Engagement wünsche ich
Ihnen eine gute Woche.

Herzlichst, Ihr

Bei unser Sammelaktion EndeBei unser Sammelaktion Ende
2022 kamen 18.500 Euro an 
Spenden zusammen.

Herzlichst, Ihr

Jochen Kuttler

Sie wollen helfen?
Spendenkonto Spendenkonto 

Caritasverband Saar-Hochwald 

DE69 593 510 40 0000 041970
bei der Sparkasse Merzig-Wadern



NR. 7/2024 - SEITE 4 - AMTLICHES BEKANNTMACHUNGSBLATT DER STADT WADERN

Die Bestellung als Vertreter bedarf einer schriftlichen Voll-
macht. Kein Jagdgenosse oder Vertreter darf mehr als fünf 
Vollmachten in einer Person vereinen.
Das Grundflächenverzeichnis liegt bis zum 27.02.2024, 
12:00 Uhr im Rathaus, Zimmer B 110 offen. Bis zu diesem 
Zeitpunkt kann sich jeder Jagdgenosse davon überzeugen, 
ob er im Jagdverzeichnis eingetragen ist, gegebenenfalls 
kann er auf Antrag das Verzeichnis ergänzen bzw. ändern 
lassen. Ein entsprechender Nachweis (Grundbuch-, Katas-
terauszug) des Jagdgenossen ist zu führen. Ich weise aus-
drücklich darauf hin, dass nur stimmberechtigt ist, der am 
Tag der Versammlung im Jagdverzeichnis eingetragen ist.
Der stellv. Jagdvorsteher: Gerhard Burtscher

Amtliche Mitteilungen

Altersjubilare - Wir gratulieren:
Frau Erika Gärtner, wohnhaft in Wadern, Stadtteil Wadern, 
Fabrikweg 7, vollendet am 19.02. ihr 86. Lebensjahr.
Frau Maria Magdalena Großmann, wohnhaft in Wadern, 
Stadtteil Steinberg, Steinrausch 20, vollendet am 19.02. ihr 
85. Lebensjahr.
Herr Robert Kaspar, wohnhaft in Wadern, Stadtteil Barden-
bach, Grabenweg 9, vollendet am 20.02. sein 84. Lebensjahr.
Den Jubilarinnen und dem Jubilar unsere herzlichsten 
Glückwünsche!

Jagdgenossenschaft Wadern -  
Jagdrevier Morscholz
Am Mittwoch, den 28.02.2024, findet um 18:00 Uhr im Gast-
haus Zur Linde (Beim Schmeika) in Morscholz eine Ver-
sammlung der Jagdgenossenschaft -Jagdrevier Morscholz- 
statt, zu der ich hiermit einlade.
Tagesordnung
1. Berichte zu Maßnahmen
2. Verwendung der Reinerträge aus der Jagdverpachtung
3. Verschiedenes
Jeder Jagdgenosse hat eine Stimme. Er kann sich gemäß § 9 
der Satzung der Jagdgenossenschaft Wadern durch seinen 
Ehegatten, durch volljährige Verwandte gerader Linie oder 
durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen.

Stellenausschreibungen
Bei der Stadt Wadern sind zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für den Dienstleistungsbereich Verwaltung, Fachbereich 
Steuern/Finanzen/Beteiligungen, folgende Stellen befristet 
zu besetzen:
Sachbearbeiter im Bereich Buchhaltung (m/w/d)
Es handelt sich um eine auf zwei Jahre befristete Teilzeit-
stelle (20 - 23 Std./Woche)
Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Erfassung und Verbuchung von Belegen
• Mitarbeit bei der Erstellung der Jahresabschlüsse
Unsere Erwartungen an Sie:
Ausbildung/Qualifikation:
Erfolgreicher Abschluss einer entsprechenden Berufsaus-
bildung mit Erfahrungen in der Buchhaltung bzw. im Be-
reich Jahresabschluss
Persönliche Voraussetzungen:
• schnelle Auffassungsgabe
• Kenntnisse im Bereich Rechnungswesen
• Fähigkeit selbständig und im Team zu arbeiten
• besonderes Engagement und Organisationsgeschick
• sehr gute Anwenderkenntnisse in Word, Excel und 

Outlook

Sachbearbeiter im Bereich Steuern/Stadtkasse 
(m/w/d)
Es handelt sich um eine für ein Jahr befristete Vollzeitstel-
le (Krankheitsvertretung).
Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Erhebung der Gemeindesteuern
• Bearbeitung von Anträgen und Widersprüchen
• Ansprechpartner für Bürgerinnen und Bürger
• allgemeine Kassentätigkeiten
Unsere Erwartungen an Sie:
Ausbildung/Qualifikation:
• Erfolgreicher Abschluss der Ausbildung zum Verwal-

tungsfachangestellten mit abschließender Erster Prü-
fung oder vergleichbarer Ausbildung

Persönliche Voraussetzungen:
• schnelle Auffassungsgabe

• besonderes Engagement, Bürgerfreundlichkeit, Flexi-
bilität

• gutes Organisationsvermögen
• Fähigkeit selbständig und im Team zu arbeiten
• Erfahrung in der Veranlagung von Steuern
• Kenntnisse im Bereich Haushalts-, Kassen- und Rech-

nungswesen
• sehr gute Anwenderkenntnisse in Word, Excel und 

Outlook
Wir bieten Ihnen:
• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der 

Qualifikation und den persönlichen Voraussetzungen 
nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD-V)

• gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• kollegiale Atmosphäre in einem motivierten und erfah-

renen Team
• flexible Arbeitszeiten
Bewerbungen mit entsprechenden Unterlagen (Lebens-
lauf, schulische Nachweise, Beschäftigungsnachweise) 
richten Sie bitte bis zum 22. Februar 2024 an die Stadt Wa-
dern, Marktplatz 13, 66687 Wadern, oder als eMail an per-
sonal@wadern.de (nur pdf-Dateien).
Für personalrechtliche Fragen stehen Ihnen Frau Petra De-
wald, Tel. 06871 507-115, und Frau Dorothee Koch, Tel. 
06871 507-117, gerne zur Verfügung.
Hinweis zur Datenerfassung:
Zur Bearbeitung der Bewerbung werden Ihre personenbe-
zogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DS-GVO) ausschließlich für den 
Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. Ihre 
persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und 
nicht an Dritte weitergegeben. Die Bewerbungsunterlagen 
werden innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens vernichtet. Mit Ihrer Bewerbung stim-
men Sie der weiteren internen Verarbeitung Ihrer Daten zu 
dienstlichen Zwecken gemäß der DS-GVO zu.
Jochen Kuttler, Bürgermeister

Hervorhebungen wie unterstreichen, kursiv 
oder Großbuchstaben können bei Texten  

nicht übernommen werden.

Bitte beachten Sie 

bei Texteinreichungen
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Stellenausschreibung
Bei der Stadt Wadern ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt 
für den Dienstleistungsbereich Verwaltung, Fachbereich 
Zentrale Dienste/Allgem. Verwaltung, eine Stelle als

Sachbearbeiter (m/w/d)
zu besetzen.
Es handelt sich um eine Vollzeit- bzw. vollzeitnahe Teil-
zeitstelle, befristet für ein Jahr (Krankheitsvertretung).

Ihre wesentlichen Aufgaben:
• Betreuung des Empfangsbereiches einschl. der Tele-

fon- und Informations-Zentrale des Rathauses der Stadt 
Wadern

• Mitarbeit bei der Durchführung von städtischen Veran-
staltungen

Unsere Erwartungen an Sie:
• erfolgreicher Abschluss einer Berufsausbildung, vor-

zugsweise im Verwaltungsbereich
• sicherer Umgang mit MS-Office

Persönliche Voraussetzungen:
• situationsgerechtes, sicheres, freundliches und ver-

bindliches Auftreten
• soziale Kompetenz und die Fähigkeit, mit Konfliktsitua-

tionen umzugehen
• besonderes Engagement, Bürgerfreundlichkeit, Flexi-

bilität
• Fähigkeit selbständig und im Team zu arbeiten

Wir bieten Ihnen:
• eine leistungsgerechte Bezahlung entsprechend der 

Qualifikation und den persönlichen Voraussetzungen 
nach den Bestimmungen des Tarifvertrages für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD-V)

• gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• kollegiale Atmosphäre in einem motivierten und erfah-

renen Team
Bewerbungen mit entsprechenden Unterlagen (Lebens-
lauf, schulische Nachweise, Beschäftigungsnachweise) 
richten Sie bitte bis zum 29. Februar 2024 an die Stadt Wa-
dern, Marktplatz 13, 66687 Wadern, oder als eMail an per-
sonal@wadern.de (nur pdf-Dateien).
Für Ihre Fragen stehen Ihnen Frau Petra Dewald, Tel. 
06871 507-115, und Frau Dorothee Koch, Tel. 06871 507-
117, gerne zur Verfügung.
Hinweis zur Datenerfassung:
Zur Bearbeitung der Bewerbung werden Ihre personenbe-
zogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-
Grundverordnung (EU-DS-GVO) ausschließlich für den 
Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. Ihre 
persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und 
nicht an Dritte weitergegeben. Die Bewerbungsunterlagen 
werden innerhalb von sechs Monaten nach Abschluss des 
Auswahlverfahrens vernichtet. Mit Ihrer Bewerbung stim-
men Sie der weiteren internen Verarbeitung Ihrer Daten zu 
dienstlichen Zwecken gemäß der DS-GVO zu.
Jochen Kuttler, Bürgermeister

Stellenausschreibung
Die Stadt Wadern bietet
für das Kita-Jahr 2024/2025 – Beginn voraussichtlich am 1. 
August 2024 – Praktikums- und Ausbildungsmöglichkeiten 
im Rahmen der Ausbildung zur Erzieherin/zum Erzieher 
(m/w/d) in ihren städtischen Kindertagesstätten an:
• Kita „Pfiffikus“ Büschfeld
• Kita „Haus der kleinen Strolche“ Löstertal
• Kita „Rappelkiste“ Morscholz
• Kita „Villa Wackelzahn“ Noswendel
Folgende Praktikums- bzw. Ausbildungsplätze werden 
angeboten:
• Erzieherin/Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)
• Vorpraktikum für den Beruf der Erzieherin/des Erzie-

hers (m/w/d)
Das Vorpraktikum wird in dualer Form durchgeführt und 
ist Teil der Ausbildung für angehende Erzieherinnen und 
Erzieher.
Für die Ausbildung ist mindestens ein mittlerer Bildungs-
abschluss erforderlich.
Bewerbungen mit aussagekräftigen Unterlagen (Anschrei-
ben, Lebenslauf, schulische Nachweise, usw.) richten Sie 
bitte bis zum 23. Februar 2024 an die Stadt Wadern, 

Marktplatz 13, 66687 Wadern, oder per E-Mail an perso-
nal@wadern.de (nur pdf-Dateien).
Nähere Informationen erhalten Sie unter 06871 507-116, 
Frau Simone Schmitt-Koch.
Wir sind ein Betriebsträger, der sich für die Interessen und 
Belange der Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter einsetzt so-
wie die Ausbildung und den Einstieg ins Berufsleben aktiv 
unterstützt.
Hinweis zur Datenerfassung
Zur Bearbeitung der Bewerbung werden Ihre personenbe-
zogenen Daten unter Beachtung der EU-Datenschutz-
grundverordnung (EU-DSGVO) ausschließlich für den 
Zweck dieses Verfahrens verarbeitet und genutzt. Ihre 
persönlichen Daten werden vertraulich behandelt und 
nicht an Dritte weitergegeben.
Die Bewerbungsunterlagen werden innerhalb von 6 Mona-
ten nach Abschluss des Auswahlverfahrens vernichtet.
Mit Ihrer Bewerbung stimmen Sie der weiteren internen 
Verarbeitung Ihrer Daten zu dienstlichen Zwecken gemäß 
der EU-DSGVO zu.
Jochen Kuttler, Bürgermeister

Mobile Geschwindigkeitsüberwachung
In den Kalenderwochen 7 und 8, also vom 15. bis 21. Februar 
2024, führt unsere Ortspolizeibehörde mobile Geschwindig-
keitsüberwachungsmaßnahmen im Stadtteilen Lockweiler 
und Dagstuhl durch. Diese sind als Ergänzung der stationä-
ren Anlagen in Nunkirchen und Löstertal gedacht. Wir ha-
ben in allen Stadtteilen Vorabmessungen der gefahrenen 
Geschwindigkeiten vorgenommen. Dabei wurde mehr als 
deutlich, dass in etlichen Straßen massiv zu schnell gefah-
ren wird und es so zu permanenten Verkehrsgefährdungen 
kommt.

In der 8. und 9. Kalenderwoche, also vom 22. bis 28. Febru-
ar 2024, werden in Abstimmung mit der Polizeiinspektion 
Nordsaarland schwerpunktmäßig Geschwindigkeitsüber-
wachungen in den Stadtteilen Noswendel und Barden-
bach stattfinden.
Selbstverständlich können auch in anderen Stadtteilen un-
angekündigte Kontrollen stattfinden. Wir hoffen auf wenig 
Arbeit für unsere Kolleginnen und Kollegen.
Das trägt zur Verkehrssicherheit bei und schont den Geld-
beutel der Autofahrer.
Die Stadtverwaltung wünscht allen Verkehrsteilnehmern ei-
ne gute Fahrt.
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Umstellung der Abgabebescheide
Liebe Bürgerinnen und Bürger,
ab diesem Jahr erhebt die Stadt Wadern ihre laufenden 
Abgaben zusammen auf einem Abgabenbescheid. Dazu 
gehören auch die Abwassergebühren (Schmutzwasserge-
bühr, Niederschlagswassergebühr).
Diese Umstellung hat für Sie den Vorteil, dass Sie alle ho-
heitlichen Abgaben ab sofort auf einem Bescheid finden. 
Das extra Schreiben für Abwasser- und Niederschlags-
wassergebühr entfällt. Gleichzeitig werden die Abwasser-
gebühren gemeinsam mit den anderen Abgaben (z.B. 
Grundsteuer, Hundesteuer) der Stadt Wadern fällig, was 
für Sie zu einer Einsparung bei den Bankgebühren führen 
kann, da die separate Abbuchung/Überweisung für die 
Abwassergebühren wegfällt.
Bitte lesen Sie sie auch die häufig gestellten Fragen wei-
ter unten durch - sollte Ihre Frage nicht beantwortet sein, 
wenden Sie sich gern an uns.

Erreichbarkeit Abwasserwerk
Bei Rückfragen können Sie sich gerne an das Team vom 
Abwasserwerk Wadern wenden.
Selbstverständlich sind wir auch persönlich für Sie da. Um 
lange Wartezeiten zu vermeiden, buchen Sie bitte einen 
persönlichen Termin unter www.wadern/abwasser.

Montag - Mittwoch 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 8.30. bis 12.00 und 13.30 bis 18.00
Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr

Kontakt:
Tel.: 06871 507 650
abwasser@wadern.de

Häufig gestellte Fragen  
zum Thema Abgabenbescheid
1. Was ist neu am Abgabenbescheid?
Ab 2024 werden auch die Abwassergebühren (Schmutz-
wasser, Niederschlagswasser) über den Abgabenbescheid 
der Stadt Wadern berechnet. Die Zusammenführung der 
Abrechnungen von Grundsteuer und Abwasser auf einen 
Bescheid haben den Vorteil, dass sowohl Papierkram als 
auch Bankgebühren eingespart werden.
2. Ich habe ein SEPA-Lastschriftmandat (Bankeinzug) für 
die Grundsteuer erteilt, muss ich hier etwas ändern?
Nein, die Grundsteuer wird zusammen mit den Raten für 
die Abwassergebühr von Ihrem Konto eingezogen. Bitte 
beachten Sie, dass insgesamt nur vier Raten eingezogen 
werden.
3. Können über ein SEPA-Lastschriftmandat auch nur 
einzelne Abgaben eingezogen werden?
Nein, das ist nicht möglich.
4. Woher bekomme ich ein SEPA-Lastschriftmandat?
Ein SEPA-Formular finden Sie auf www.wadern.de
Das Formular kann auf der Website der Stadt Wadern di-
rekt ausgefüllt werden. Das handschriftlich unterschriebe-
ne Formular senden Sie bitte an die Stadt Wadern zurück, 
gerne auch per Mail an stadtkasse@wadern.de.
Sie möchten das Sepa Formular gerne zugeschickt bekom-
men?
Schreiben Sie uns gerne eine E-Mail mit der Bitte um Ver-
sand des SEPA-Lastschriftmandant an: stadtkasse@wa-
dern.de oder abwasser@wadern.de.

5. Ich habe einen Dauerauftrag bei der Bank für die Ab-
wassergebühren eingerichtet, muss ich diesen ändern?
Ja, folgende Änderungen sind für einen Dauerauftrag 
wichtig:
1. Ab 2024 sind die Raten auf folgendes Konto der Stadt 
Wadern zu leisten:
Sparkasse Merzig Wadern
IBAN: DE 48 5935 1040 0000 0011 23
BIC: MERZ DE 55
2. Es werden nur noch vier Raten, jeweils zum 15.02., 
15.05., 15.08. und 15.11. eines Jahres fällig. Die neuen Ra-
ten sind auf dem Abgabenbescheid hinter der jeweiligen 
Fälligkeit aufgeführt.
3. Beim Dauerauftrag ist unbedingt das Kassenzeichen 
Ihres Abgabenbescheides (Bsp. XT0123456789TX) im 
Überweisungstext anzugeben, damit Ihre Zahlung richtig 
zugeordnet werden kann. Damit vermeiden Sie zusätzli-
che Kosten.
6. Kann ich die Raten auch monatlich zahlen?
Wenn Sie die Raten per Überweisung/Dauerauftrag zah-
len, ist dies auch monatlich möglich. Bitte beachten Sie 
dann folgendes:
1. Beim Dauerauftrag ist unbedingt das Kassenzeichen 
Ihres Abgabenbescheides (Bsp. XT0123456789TX) im 
Überweisungstext anzugeben, damit Ihre Zahlung richtig 
zugeordnet werden kann. Damit vermeiden Sie zusätzli-
che Kosten.
2. Die angeforderten Raten müssen bis zu den jeweiligen 
Fälligkeiten (15.02., 15.05., 15.08. und 15.11) ausgeglichen 
sein, um weitere Kosten, z. B. Mahngebühren, zu vermei-
den.
7. Wohin kann ich mich bei Fragen wenden?
Bei Fragen zur Grundsteuer, Hundesteuer, Landwirt-
schaftskammer, Landpacht:
steueramt@wadern.de
Tel: 06871 507 327
Bei Fragen zu Abwassergebühren:
abwasser@wadern.de
06871 507 329
Bei Fragen zu Zahlungen:
stadtkasse@wadern.de
06871 507 325 oder 326 oder 328
8. Wer ist für Trinkwasser und Strom zuständig?
Bei Fragen zu Trinkwasser und Strom, egal ob es um die 
Abrechnung oder allgemeine Fragen geht, wenden Sie 
sich bitte an die Stadtwerke Wadern. Das Kundenzentrum 
der Stadtwerke ist unter der Telefonnummer 06871 90 12 0 
zu erreichen oder per E-Mail: info@swwadern.de
9. Der Zählerstand auf meiner Abwasserabrechnung 
stimmt nicht. Was muss ich tun?
Grundlage für die Abrechnung der Abwassergebühr ist 
weiterhin der Frischwasserverbrauch. Bitte wenden Sie 
sich bei falschen Zählerständen an die Stadtwerke (info@
swwadern.de oder telefonisch unter 06871 90 12 0), damit 
zuerst die Rechnung für Frischwasser angepasst werden 
kann. Mit der neuen Grundlage wird dann wenig später 
auch die Abwassergebühr korrigiert.
10. Wurde auf dem aktuellen Bescheid schon die „neue 
Grundsteuer“ verwendet?
Nein, die „neue Grundsteuer“ tritt erst ab 01.01.2025 in 
Kraft und wird auch erst ab 2025 angewendet.
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Gemäß § 3 Abs. 2 BauGB wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht, dass die Entwürfe von Bebauungsplan und Be-
gründung

in der Zeit vom 16.02.2024 bis 18.03.2024
(jeweils einschließlich) während der Dienststunden im Rat-
haus der Stadt Wadern, Bauamt, Zimmer C104, zu jeder-
manns Einsicht öffentlich ausliegen.
Der Inhalt der ortsüblichen Bekanntmachung nach § 3 Abs. 
2 Satz 2 BauGB und die nach § 3 Abs. 2 Satz 1 BauGB auszu-
legenden Unterlagen sind zusätzlich über das Internetportal 
der Stadt Wadern (https://ssl.wadern.de/service-rathaus/
stadtentwicklung/bauleitplanung) sowie über das landes-
weite UVP-Portal elektronisch abrufbar.
Im Rahmen der öffentlichen Auslegung gemäß § 3 Abs. 2 
BauGB kann sich die Öffentlichkeit über die allgemeinen 
Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen 
der Planung unterrichten lassen und sich zu dem Entwurf 
und der Niederschrift schriftlich äußern oder elektronisch 
per Mail an die E-Mail-Adresse info@wadern.de.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgemäß abgege-
bene Stellungsnahmen bei der Beschlussfassung über den 
Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben können.
Wadern, den 05.02.2024
Der Bürgermeister
Jochen Kuttler

Grundsteuerreform: Informationen zu 
Anzeigepflichten für Grundbesitzer
Im Rahmen der Grundsteuerreform waren sämtliche Grund-
besitzerinnen und Grundbesitzer durch öffentliche Bekannt-
machung aufgefordert bis zum 31. Januar 2023 für ihren 
Grundbesitz eine Erklärung zur Feststellung des Grund-
steuerwerts elektronisch an die Finanzverwaltung zu über-
mitteln. Maßgeblich waren die Verhältnisse zum Stichtag 
01.01.2022 (1. Hauptfeststellungszeitpunkt).
Damit die neu festgestellten Grundsteuerwerte auch künf-
tig auf dem aktuellen Stand bleiben und sichergestellt ist, 
dass Änderungen der tatsächlichen Verhältnisse bei der Er-
hebung der Grundsteuer berücksichtigt werden, sehen das 
Bewertungsgesetz und das Grundsteuergesetz neue Anzei-
gepflichten für Steuerpflichtige vor.
Konkret müssen Steuerpflichtige dem Finanzamt künftig fol-
gendes anzeigen:

a) Änderungen der tatsächlichen Verhältnisse, die sich auf 
die Höhe des Grundsteuerwerts, die Vermögensart oder 
die Grundstücksart auswirken
Beispiel: Erweiterung eines Gebäudes und der Wohn-/
Nutzfläche durch Anbau oder Ausbau eines Dachbo-
dens, Umbau eines Gebäudes mit anschließender Nut-
zungsänderung (vorher Wohnung, nachher Büro)

b) Änderungen, die zu einer erstmaligen Festsetzung füh-
ren
Beispiel: die Neuentstehung einer wirtschaftlichen Ein-
heit durch eine Grundstücksparzellierung oder die Be-
gründung von Wohnungs- oder Teileigentum

c) Übergang des Eigentums oder wirtschaftlichen Eigen-
tums bei auf fremdem Grund und Boden errichteten Ge-
bäuden
Für die o.g. Änderungen muss die Anzeige bis zum 31. 
Januar des auf die Änderung folgenden Jahres bei 
dem zuständigen Finanzamt erstattet werden.

d) Änderungen in der Nutzung oder in den Eigentumsver-
hältnissen von ganz oder teilweise grundsteuerbefrei-
tem Grundbesitz
Beispiel: eine Pfarrdienstwohnung wird künftig an 
fremde Dritte vermietet

e) den Wegfall der Voraussetzungen für eine Ermäßigung 
der Steuermesszahl
Beispiel: die Förderzusage (Wohnraumförderung) für 
ein begünstigtes Objekt wird aufgrund einer schädli-
chen Verwendung widerrufen

Bebauungsplans „Neubau der Kita 
Morscholz“ in der Stadt Wadern,  
im Stadtteil Morscholz
Bekanntmachung des Aufstellungsbeschlusses 
gem. § 2 Abs. 1. Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) 
sowie der Beteiligung der Öffentlichkeit gem. § 3 
Abs. 2 BauGB
Der Stadtrat Wadern hat in seiner Sitzung am 25.01.2024 
den Beschluss zur Aufstellung des Bebauungsplans „Neu-
bau der Kita Morscholz“ in der Stadt Wadern im Stadtteil 
Morscholz gefasst (Geltungsbereich siehe Abbildung). Gem. 
§ 2 Abs. 1. Satz 2 Baugesetzbuch (BauGB) wird der Be-
schluss zur Aufstellung des Bebauungsplans hiermit öffent-
lich bekannt gemacht.
Das Planungsziel des Bebauungsplanes „Neubau der Kita 
Morscholz“ liegt in der Schaffung der planungsrechtlichen 
Voraussetzungen zum Neubau einer größeren Kindertages-
stätte, da die bestehende Kita durch ihr limitiertes Platzan-
gebot nicht mehr dem heutigen Bedarf genügt und Erweite-
rungs- und Sanierungsmöglichkeiten sich schwierig gestal-
ten. Die Stadt Wadern plant den Abriss der alten Kinderta-
gesstätte „Rappelkiste“ und den Neubau eines Gebäudes 
mit zwei Regelgruppen und zwei Krippengruppen. Zusätz-
lich soll die Möglichkeit geschaffen werden, das Gebäude 
bei steigendem Bedarf, um eine Gruppe zu erweitern.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplans befindet sich im 
westlichen Bereich des Stadtteils Morscholz und hat eine 
Fläche von ca. 0,6 ha.

Abbildung: Geltungsbereich des Bebauungsplans „Neubau 
der Kita Morscholz“, ohne Maßstab, genordet.
Weiterhin hat der Stadtrat Wadern in seiner Sitzung am 
25.01.2024 den Entwurf des Bebauungsplans „Neubau der 
Kita Morscholz „ gebilligt und die öffentliche Auslegung 
gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.
Der Bebauungsplan wird gem. BauGB § 13 a (Bebauungs-
pläne der Innenentwicklung) i.V.m. § 13 BauGB im verein-
fachten Verfahren entwickelt. Entsprechend wird bekannt 
gemacht:
1. dass der Bebauungsplan im vereinfachten Verfahren oh-

ne Durchführung einer Umweltprüfung nach BauGB § 2 
Abs. 4 aufgestellt wird; vom Umweltbericht nach § 2 a 
BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2, welche 
Arten umweltbezogener Informationen verfügbar sind, 
sowie von der zusammenfassenden Erklärung nach § 6 
Abs. 5 Satz 3 und § 10 Abs. 4 wird gem. § 13 Abs. 3 
BauGB abgesehen;

2. dass der betroffenen Öffentlichkeit Gelegenheit zur Stel-
lungnahme im Rahmen der Auslegung nach § 3 Abs. 2 
BauGB gegeben wird.
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Stadtfest Waderner 
Maad 14. - 16.6.2024

Information für 
Interessierte 
Standbetreiber (Essen, 
Getränke) am Montag, 

den 19. Februar 2024
Der Verein für Heimatkunde Wadern hat mit den Vorberei-
tungen für das Stadtfest 2024 begonnen.

Auch in 2024 wird das Stadtfest wieder in bekannter Form 
drei Tage volles Programm bieten.

Daher lädt der Festausschuss alle Interessierten Vereine, 
Vereinsgemeinschaften, Organisationen und Wirte im Be-
reich der Stadt Wadern ein, sich mit einem Getränke- und/
oder Essensstand am Stadtfest vom 14. – 16.6.2024 zu betei-
ligen. Hierzu findet am Montag, 19. Februar 2024 eine Infor-
mationsveranstaltung mit Informationen über den Pla-
nungsstand und Versteigerung der Standplätze statt.

An der Informationsveranstaltung werden hierbei wie im 
vergangenen Jahr auch zugleich die Standplätze verstei-
gert.

Folgendes Verfahren für die Versteigerung ist vorgesehen:

Am Montag, den 19. Februar 2024, findet um 19.00 Uhr im 
Rathaus der Stadt Wadern, Sitzungszimmer B die zentrale 
Versteigerung aller Feststände statt.

Weitere Infos unter 06871/507-116 (tagsüber), 06871/502318 
(abends) oder per Email unter stadtfest@wadern.de.

Stand: Mindestmiete:
Getränkestand I, Hauptmarkt, rechts vor 
Bühne

1450,- Euro

Getränkestand II, Hauptmarkt, mittig 1450,- Euro
Getränkestand III, Hauptmarkt, links vor 
Bühne

1450,- Euro

Getränkestand IV, Montmorillon Platz, 
rechts vor Bühne

1450,- Euro

Getränkestand V, Montmorillon Platz, 
rechts vor Bühne

1450,- Euro

Getränkestand V (Mixgetränkestand), vor 
Durchgang Rathaus

600,- Euro

Getränkestand VI (Weinstand), vor Rathaus 450,- Euro
Verein für Heimatkunde Wadern
Der Festausschuss

Informationsveranstaltung und Zentrale Versteigerung 
der Feststände am Montag, den 19. Februar 2024, 19.00 
Uhr Rathaus der Stadt Wadern

Für die o.g. Änderungen muss die Anzeige innerhalb von 
drei Monaten nach Eintritt der Änderung bzw. Wegfall der 
Voraussetzungen bei dem zuständigen Finanzamt erstattet 
werden.
Die Anzeige können Sie durch Abgabe des amtlichen Vor-
drucks der „Grundsteuer-Änderungsanzeige“, welcher in 
den Service-Centern der saarländischen Finanzämter erhält-
lich ist, erstatten. Auf der Homepage der Finanzverwaltung 
https://www.saarland.de/mfw/DE/portale/steuernundfi-
nanzaemter/Grundsteuerreform/allgemeine-informationen/
allgemeine-informationen_node.html unter der Rubrik 
„Neue Anzeigepflichten für Grundbesitzer“ finden Sie eben-
falls das elektronisch ausfüllbare Anzeigenformular in PDF 
sowie die entsprechende Ausfüllanleitung zum Ausdrucken.
Durch die elektronische Abgabe einer Erklärung zur Fest-
stellung des Grundsteuerwertes mit den geänderten Anga-
ben zum Stichtag 01.01. des Jahres, das dem der Änderung 
folgt, wird die Anzeigepflicht ebenfalls erfüllt. Es ist auch 
möglich die Anzeige elektronisch mittels ELSTER als „Sons-
tige Nachricht an das Finanzamt“ zu übermitteln. Bitte ge-
ben Sie dabei das Aktenzeichen des betroffenen Grund-
stücks an. Bei Bedarf werden Sie zur Abgabe einer Feststel-
lungserklärung aufgefordert.
Hinweis: Das Finanzamt wird die geänderten Verhältnisse 
in der Regel ab dem 01.01. des der Änderung folgenden Ka-
lenderjahres berücksichtigen. Sie erhalten einen entspre-
chenden Grundsteuerwertbescheid sowie einen Grundsteu-
ermessbescheid. Soweit keine Änderung der Bescheide er-
forderlich ist, teilt das Finanzamt Ihnen dies ebenfalls mit.

Ende des amtlichen Teils

Bündnis für 
interkulturelles 
Miteinander

Kontakt:
Koordination Bündnis
Ruth Kahlert-Barth
ruth.kahlert-barth@freenet.de
0151 40535772
Koordination Flüchtlinge Stadt Wadern (Wohnraum)
ukraine@wadern.de oder stadt@wadern.de
06871-507-270

Kleiderkammern:
Kleiderkammer im katholischen Pfarrheim in Wadern
Wir benötigen für die Kleiderkammer im Pfarrheim in Wa-
dern Wolldecken, Herrenpullover, Herren-Jeans Herren-
Sportbekleidung, Frotteewaren, Haushaltgegenstände 
(auch Besteck), warme Winterschuhe für alle.
Allen Spendern ein herzliches Dankeschön.
Spendenannahme Montag 9.30-11.30 Uhr
Spendenausgabe Donnerstag 15.00 -18.00 Uhr
Das Team der Kleiderkammer in Wadern
Kleiderkammer im Schwalbennest in Nunkirchen
Adresse: Im Waldring 2, Wadern-Nunkirchen
Öffnungszeiten: samstags von 10.00 bis 12.00 Uhr.
Größere Umfänge auch nach Absprache:
06874 183430 Lovisa

Spendenkonto:
Die Stadt Wadern hat ein Spendenkonto eingerichtet. Die 
dort eingehenden Spenden werden ausschließlich für die 
Flüchtlingsarbeit vor Ort im Stadtgebiet eingesetzt. Wenn 
Sie eine Spendenquittung wünschen, geben Sie dies im Ver-
wendungszweck an und fügen Sie Ihren vollständigen Na-
men und die Adresse hinzu.
Spendenkonto: DE74 5935 1040 0000 2447 07

www.wittich.de

Gut informiert durch Ihr 
Amts- oder Mitteilungsblatt!
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Es wird ihnen geraten, Jason 
auf eine Förderschule zu schi-
cken, was Micor vor eine gro-
ße Herausforderung stellt, um 
seine Rolle als Vater gerecht 
zu werden. Die Familie 
schließt einen Pakt: Jason 
verspricht sich in der Schule 
anzustrengen, wenn Mirco 

ihm dabei hilft, seinen Lieblingsfußballclub zu finden. Jason 
will sich erst entscheiden, nachdem er alle 56 Mannschaften 
der ersten, zweiten und dritten Liga live im Stadion gesehen 
hat.

Sonntag, 18.2., 15 Uhr

Waderner Kinderkino: Kannawoniewasein

Eintritt frei für alle Menschen! Mit freundlicher Unterstüt-
zung des Kreisjugendamtes Merzig-Wadern

Finns Eltern haben sich ge-
trennt und er soll zum ersten 
Mal alleine mit dem Zug zu 
seiner Mutter und ihrem neu-
en Partner fahren. Leider wird 
sein Rucksack gestohlen und 
er wird von der Schaffnerin 

am nächsten Bahnhof rausgeworfen. Dann gerät das Polizei-
fahrzeug, in dem er sitzt, in einen Unfall mit einem Liefer-
wagen. Dabei trifft Finn auf Jola, die als Beifahrerin im an-
deren Auto war. Sie entscheiden sich, gemeinsam nach Ber-
lin zu gehen. Dabei erleben sie viele Abenteuer, wie die Ka-
perei eines alten Traktors, Übernachtungen im Freien, eine 
Begegnung mit einem Wolf, die Wiederbeschaffung von 
Finns Rucksack und werden schließlich die besten Freunde.

Mittwoch, 21.2., 20 Uhr

Der Besondere Film: Joan Baez - I am a noise

Der Besondere Film‘ ist eine gemeinsame Veranstaltung des 
Kulturamtes der Stadt Wadern sowie der Filmfreunde der 
Lichtspiele Wadern.

In dieser Biografie, die mit ih-
rer Abschiedstournee be-
ginnt, zieht Joan Baez scho-
nungslos Bilanz, konfrontiert 
sich mit oft schmerzhaften 
Erinnerungen und öffnet sich 
über ihre Geschichte mit psy-

chischen Krankheiten, ihrer Familie, Drogen, dem Altern 
und Fragen von Schuld und Vergebung. Zum ersten Mal 
spricht sie über ihre Beziehung zu Bob Dylan, wie sie ihren 
Ruhm nutzte, um seine Karriere zu fördern, und über den 
Schmerz ihrer späteren Entfremdung. Der Film verwebt Ta-
gebucheinträge und Baez´ eigene Illustrationen mit ausführ-
lichen Gesprächen und Backstage-Momenten der Tournee.

Wanderkalender

Winterabenteuerwanderung für dich  
und deinen Hund
Geführte Hunde-Wanderung mit Tourguide  
von Saarventure Dogs
Im Februar wollen wir uns gemeinsam eine Auszeit vom All-
tag nehmen und in die winterliche Natur eintauchen. Ob 
Schneeflocken vom Himmel tanzen oder der frostige Atem 

Kulturamt

Helmut Marmit:  
„Es waren gute Jahre“
Kindheit und Jugend in der 
Nachkriegszeit im 
Hochwalddorf Wadrill
Präsentation des Buches von Helmut Marmit über seine 
Jugend in der Nachkriegszeit im Rahmen der Vortragsrei-
he „Treffpunkt Heimat“ des Vereins für Heimatkunde Wa-
dern.

Im Restaurant „Zum Kurfürsten“ in Wadern,

am Mittwoch, 21. Februar, um 19.30 Uhr.

Für diejenigen, die vor geraumer 
Zeit die Vorstellung des gleichnami-
gen Buches von Helmut Marmit in 
seinem Geburtsort Wadrill verpasst 
haben, aber auch für alle anderen 
Interessierten, bietet Helmut Mar-
mit auf vielfachen Wunsch in Zu-
sammenarbeit mit dem Verein für 
Heimatkunde Wadern e. V. in seiner 
„Wahlheimat“ Wadern, wo er seit 
mittlerweile etwa sechs Jahrzehn-
ten lebt, eine neuerliche Präsentati-
on seines in erster Auflage bereits 
fast ausverkauften Buches an. Es 
besteht die Möglichkeit, sich bei ei-

nem Zeitzeugen über persönliche Erfahrungen der Nach-
kriegsjahre zu informieren und mit diesem ins Gespräch zu 
kommen. In seinem Vortrag wird Helmut Marmit einige As-
pekte der in seinem Buch schriftlich festgehaltenen Erleb-
nisse aus seiner Jugend in Wadrill den Zuhörern präsentie-
ren und dabei die vielschichtigen Facetten dörflichen All-
tags der vierziger und fünfziger Jahre lebendig darlegen. 
Wadrill steht in gewisser Weise stellvertretend für die meis-
ten Hochwalddörfer, deren heranwachsende Bewohner ver-
gleichbare Erfahrungen gemacht haben.

Unser Programm
Samstag, 17.2., 20 Uhr und Sonntag, 18.2., 18 Uhr

Wochenendrebellen

Mirco ist oft abwesend wegen seiner Arbeit. Fatime küm-
mert sich um das Familienleben und erzieht das Baby Lucy 
und den autistischen zehnjährigen Jason. Fatime unter-
stützt Jason, aber in der Schule findet er wenig Verständnis. 
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dies am Samstag ab 10.00 Uhr an der Harteichhütte Wadrill 
tun. Weitere Infos: www.hnf-wadrill.de

Feuer, Erde, Wasser

Wenn das Erbsenrad seinen Lauf nimmt

von Anika Meyer, Sonah-Magazin Heft 7/01.12.2018

 Foto: Yannik Planta

Am ersten Fastensonntag, wenn sich der Winter langsam 
seinem Ende zuneigt, rollt in Wadrill das Erbsenrad. Einst 
war dieser Brauch in unserer Region und in ganz Mitteleuro-
pa weit verbreitet, erhalten hat er sich jedoch nur in sehr 
wenigen Dörfern. Das brennende Rad soll symbolisch die in 
der eisigen Kälte erstarrte, schlafende Natur aufwecken. In 
Wadrill zieht die Tradition alljährlich zahlreiche Schaulusti-
ge an.

Alles ist dunkel auf dem Perscher Berg, dem Hausberg des 
Hochwald-Dorfes Wadrill [...]. Nur die Sterne am Himmel 
und die kleinen Lichter unten im Tal leuchten. Es ist eine 
gewisse Anspannung spürbar, alle warten auf das große 
Spektakel. Und dann geht es los: Laut und kräftig erklingt 
das Lied „Großer Gott wir loben dich“. Zwei Kerzen werden 
entzündet und von beiden Seiten an ein Strohkreuz gehalten 
bis es Feuer fängt. Dann wird das Kreuz langsam auf ein 
großes Strohrad herabgesenkt und plötzlich steht auch die-
ses in Flammen. Ein Gänsehaut-Moment. Die Musik und die 
brennenden Symbole erzeugen eine mystische, bedeutungs-
schwere Atmosphäre. Vier kräftige Männer halten das Rad 
an den Naben, den seitlichen Eisenstangen, und setzen es 
vorsichtig in Bewegung. Unter ihrer Führung rollt es nun 
Richtung Tal, Flammen schlagend und Funken sprühend. 
Unten angekommen, senkt es sich zischend und rauchend 
in das Wasser der Wadrill.

 Foto: Yannik Planta

Diesen „Lauf des Erbsenrades“ kann man jedes Jahr am 
„Erbsensonntag“, dem ersten Sonntag in der Fastenzeit, in 
Wadrill beobachten. Die schriftlichen Zeugnisse dazu rei-
chen zurück bis etwa 1900, der Brauch jedoch ist sehr viel 

der Natur uns umgibt, wir werden zusammen lachen, Spaß 
haben, mit unseren Hunden ein paar Spiele entlang des We-
ges machen und gemeinsame Erinnerungen schaffen. Du 
und dein Hund, ihr geht auf Entdeckungstour. Ihr lernt neue 
Menschen und Hunde und neue Wege kennen. Begeg-
nungstraining und Sozialkontakt habt ihr auf unseren Tou-
ren automatisch. Schließlich sind wir in der Gruppe unter-
wegs. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So kannst du dich 
auf dich und deinen Hund konzentrieren und wir und die 
Hunde können uns in der Gruppe gut aufeinander einstel-
len.

Euer Tourguide Helena Rammo. Foto: Saarventure Dogs

Dein Hund braucht keine besonderen Voraussetzungen und 
muss auch nicht der Vorzeigeschüler der Hundeschule sein, 
um teilnehmen zu können. Geeignet ist die Veranstaltung 
für selbstsichere, schüchterne und ängstliche Hunde ab 1 
Jahr. Dein Hund, wie auch du, sollte so fit sein, dass ihr eine 
Strecke von ca. 6 km mit teilweise unebenem Boden (und 
hoffentlich bei Schnee) laufen könnt. Auch Hunde, die eine 
größere Individualdistanz möchten, sind willkommen. Das 
Laufen in der Gruppe sollte allerdings nicht allzu viel Stress 
bei deinem Hund auslösen. Alle Hunde bleiben angeleint 
und es gibt keinen Kontakt an der Leine.

Datum: 25. Februar 2024, 11 Uhr (Dauer: ca. 2,5 Std)
Treffpunkt: Nazareth-Kapelle in Wadrill.
Preis: 1 Person mit bis zu 2 Hunden 29€, 1 Begleitper-

son ohne Hund 15€
Anmeldung über www.saarventuredogs.de
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. So kannst du dich auf dich 
und deinen Hund konzentrieren und wir und die Hunde kön-
nen uns in der Gruppe gut aufeinander einstellen.

TouristInformation

Feuer, Erde, 
Wasser: Lauf des 
Erbsenrades in 
Wadrill
Es ist wieder soweit: In Wadrill rollt das Erbsenrad am 
Sonntag, 18.02.24 um 19.00 Uhr ins Tal. Anschließend findet 
das traditionelle Eieressen in der Wadrilltalhalle statt. Wer 
erleben möchte, wie das Erbsenrad gewickelt wird, kann 
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chen Gottheit heilig und es waren eben weibliche Geister-
wesen, die die Äcker und Wiesen erwecken und befruchten 
sollten. Noch am selben Tag wurde ein altes Wagenrad, 
meist ein unbrauchbar gewordenes Hinterrad eines Bauern-
wagens, in den Bach gelegt. So konnte es sich bis zum Sonn-
tag mit Wasser vollsaugen, damit es nicht gleich Feuer fing, 
sondern die gesamte Wegstrecke durchhielt. All dies war 
Aufgabe der Burschenschaft, das heißt, der jungen Männer 
im Dorf. Eigentlich war stets der sogenannte „Ziehungsjahr-
gang“ (Jahrgang, der zum Militär eingezogen werden konn-
te) zuständig, doch oftmals waren auch ein paar Ältere da-
bei. Denn ein Jahrgang bot nicht immer genügend helfende 
Hände und sowieso konnten ein paar erfahrene Ratgeber 
nicht schaden.

Am Erbsensonntag dann, nach dem Gottesdienst, begannen 
die Burschen mit der Vorbereitung des Rades: Sie umfloch-
ten und stopften es mit Erbsenstroh. Dabei musste das Stroh 
fest gewickelt werden, damit das Rad selbst kein Feuer fing 
und auch keine brennenden Strohteile davonflogen. Das 
Flechten mit dem Erbsenstroh war problemlos möglich, 
denn beim Mähen mit der Sense blieben die langen Halme 
erhalten. Anschließend gingen die Buben von Haus zu Haus 
und sammelten Eier. Diese kamen abends nach dem Lauf 
des Erbsenrades zum Einsatz: Man setzte sich zusammen, 
aß gebratene Eier und feierte bis in die Nacht. Auch das gibt 
es noch in Wadrill, nur dass die Eier nicht mehr bei den Ein-
wohnern gesammelt werden.

Am nächsten Tag gingen die Menschen noch einmal zu dem 
Wagenrad, holten sich Stücke des angesengten Strohs und 
trugen sie nach Hause. Das Stroh sollte dem eigenen Garten 
den gleichen Segen bringen wie das Rad der gesamten Na-
tur. Außerdem setzte man an dem Bach, in den das Rad ge-
laufen war, essbare wie auch heilkräftige Pflanzen. Einige 
Kräuter wurden dann am Gründonnerstag für die Neunerlei-
kräutersuppe verwendet und sollten Segen spenden.

Wie die meisten heidnischen Bräuche wurde auch das Erb-
senrad ein Stück weit christianisiert. Die alten, heidnischen 
Vorstellungen vermischten sich mit christlichen Denkwei-
sen, außerdem versuchte die Kirche, aktiv gegen die alten 
Bräuche vorzugehen. Von Wadrill ist etwa überliefert, dass 
ein Pfarrer Schulz sich vehement gegen das Erbsenrad 
wehrte. So musste das Fest in einen christlichen „Deckman-
tel“ gehüllt werden. Davon zeugt etwa das Erklingen des 
Liedes „Großer Gott wir loben dich“, das heute selbstver-
ständlicher Bestandteil ist und stets vom Musikverein des 
Dorfes gespielt wird. Außerdem wurden dem Rad die Ker-
zen und das Kreuz „vorgeschaltet“: Das Kreuz symbolisiert 
nun den christlichen Gott, der als Ursprung des Lebens das 
Feuer, das heißt seine lebensspendende Kraft, an das Rad 
weitergibt.

Ein „echtes“ Erbsenrad hat übrigens kein heutiger Wadril-
ler je gesehen: Um 1900 wurde das Erbsenstroh durch „Ko-
orstroh“ („Kornstroh“, gemeint ist Roggenstroh) ersetzt. Die 
Kartoffel als Feldfrucht und die vermehrte Fleischprodukti-
on hatten die Erbse verdrängt. Sie war nun kein Hauptnah-
rungsmittel mehr. Auch stehen heute keine ausrangierten 
Wagenräder mehr zur Verfügung, deshalb hat man ein Rad 
aus Eisen von zwei Metern Durchmesser anfertigen lassen, 
sowie Eisenkonstruktionen für das Kreuz und die Kerzen. 
Das Rad wird nun nicht mehr mit Stroh umflochten, sondern 
gestopft und umwickelt. Denn bei der heutigen Ernte mit 
dem Mähdrescher werden die Halme zerkleinert. Das Stroh 
wird dann noch mit 150 Metern Draht gesichert und mit ei-
gens angefertigten Nadeln von etwa einem Meter Länge 
vernäht. Es ist in diesem fertigen Zustand rund fünf Zentner 
schwer. Bis auf diese kleinen, unumgänglichen Anpassun-
gen an unsere Zeit wird der Brauch bei den Heimat- und 
Naturfreunden Wadrill jedoch noch immer in seiner herge-
brachten Form zelebriert.

älter – er stammt noch aus vorchristlicher, das heißt gallo-
germanischer Zeit. Die Schriftzeugnisse belegen, dass das 
Rad in Wadrill seit über hundert Jahren regelmäßig rollte, 
nur in Kriegszeiten setzte man aus. Das heißt, der Brauch 
wurde hier nicht etwa wie so oft wiederbelebt, sondern hat 
eine durchgängige Tradition.

Einst war er in ganz Mitteleuropa weit verbreitet, in dieser 
oder ähnlicher Form. In einem alten englischen Gedicht 
heißt es: „Die Leute nahmen ein verfaultes, nicht mehr be-
nutztes Rad, umwanden es ganz und gar mit Stroh und 
Werg und trugen es auf den Gipfel eines Berges. Wenn es 
dunkel geworden war, zündeten sie es an und ließen es den 
Berg hinunterrollen, ein merkwürdiges und ungeheures 
Schauspiel, man könnte meinen, die Sonne sei vom Himmel 
gefallen.“ Von einem Rad, das am vierten statt am ersten 
Fastensonntag in Eisenach in Thüringen zu Tal gerollt wur-
de, berichtet Sebastian Frank im 17. Jahrhundert in seinem 
„Weltenbuch“. Ähnliche Berichte aus dem 17. Jahrhundert 
gibt es aus Schwaben und der Pfalz. Seit dem späten 19. 
Jahrhundert verschwand der Brauch dann zusehends, mit 
am längsten hielt er sich noch im Trierer Land mit dem 
Hochwald und der Eifel. In den 1950er Jahren gab es ihn 
noch in einigen Dörfern im Hochwald, bis heute überlebt hat 
er nur in Wadrill.

Hier versammeln sich Jahr für Jahr mehr Schaulustige: Die 
Bewohner des Dorfes, aber zunehmend auch Besucher von 
außerhalb. Der Verein Heimat- und Naturfreunde Wadrill 
richtet das Spektakel jedes Jahr aus, was stets einiges an 
Arbeit bedeutet – doch die ist ihnen das Rad wert. Denn den 
Vereinsmitgliedern ist es wichtig, dass der alte Brauch wei-
terlebt. Und natürlich genießen sie den großen Moment 
auch selbst immer wieder gerne.

Die Bedeutung hinter der Zeremonie wird dann besonders 
augenscheinlich, wenn am großen Tag Schnee liegt: Dort, 
wo das Rad seinen Lauf genommen hat, ist der Schnee dann 
geschmolzen und die Wiese wieder sichtbar – ein Vorzei-
chen auf den wiederkehrenden Frühling. In der Vorstellung 
der Menschen symbolisierte das Erbsenrad die Sonne und 
als diese schenkte es der Erde Licht und Wärme. So sollten 
die Lebensgeister der Natur wiedererwachen und der Früh-
ling zurückkehren. Dadurch, dass das Rad am Ende stets in 
einem Bach oder einem anderen Gewässer landete, wurde 
auch das Element Wasser noch einbezogen. Feuer, Erde und 
Wasser, diese drei Elemente sollten als Urkräfte des Lebens 
die Vegetation gedeihen lassen und für eine reiche Ernte 
sorgen. Auch die teilnehmenden Menschen sollten mit 
Fruchtbarkeit gesegnet werden.

Doch warum Erbsenstroh? Einerseits weil es reichlich zur 
Verfügung stand: Die eiweißreichen Erbsen waren hierzu-
lande lange Zeit ein Hauptnahrungsmittel, vor allem bevor 
sich um 1750 die Kartoffel langsam verbreitete. Anderer-
seits hatten Erbsen und Erbsenstroh auch eine mythische 
Bedeutung: Beide galten als apotropäisches, also unheilab-
wehrendes Mittel und als Fruchtbarkeitssymbol. Erbsen 
waren zudem die Lieblingsspeise der Zwerge und diese wa-
ren den Menschen gegenüber meist wohlgesonnen und 
hilfsbereit.

Der Erbsensonntag hatte seinen Namen jedoch nicht (nur) 
vom Erbsenstroh: In den ausreichend begüterten Familien 
gab es einmal in der Woche ein Stück Fleisch, nämlich sonn-
tags zum Mittagessen. Am ersten Fastensonntag aber gab 
es ein fleischloses Mittagessen und zwar traditionell einen 
Erbseneintopf oder Erbsenbrei.

Die Vorbereitungen für die Feierlichkeiten begannen früher 
bereits am Donnerstag nach Aschermittwoch mit dem Fäl-
len einer Birke. Der Baum wurde erstens benötigt, um das 
Rad auf den Berg zu transportieren und zweitens, um es bei 
seinem Lauf sicher durch die Flur zu führen. Dass es sich bei 
dem Baum um eine Birke handelte, war kein Zufall: In der 
gallogermanischen Symbolik war sie einer hohen weibli-
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Stadtwerke-Info

Stadtwerke Wadern GmbH
Hinweis:
Unser Kundencenter Marktplatz 20 ist am Freitag, 
16.02.2024, wegen einer Fortbildungsveranstaltung ganztä-
gig geschlossen.

Aufmerksamkeit zwischen 
Winter und Frühling
Vor kurzem haben wir mit der Fastnacht 

die bösen Geister des Winters vertrieben. In so einer Aus-
drucksweise sind alte Mythen über Jahrhunderte erhalten 
geblieben. Auch in der Rede vom Rhythmus der Jahreszei-
ten klingen mythische Vorstellungen von zyklischen Abläu-
fen in der Welt und in der Natur an, die älter sind als die 
Zeitrechnung nach dem Kalender. Jetzt kündigen die ersten 
Singvögel und Blüten den Frühling an. Um dies zu empfin-
den, müssen wir nicht auf den Kalender schauen. Die Natur, 
auch die Natur, die wir selber sind, verändert sich. Manche 
von uns helfen mit Fasten oder – heute vielleicht lieber – mit 
einer Detox-Kur bei den Veränderungen am eigenen Leibe 
nach. Das steht durchaus im Einklang mit den Abläufen in 
der freien Natur. Auf Feld und Flur wird es interessant. Es 
packt einen die Lust, im Freien zu wirken, ob mit Joggen 
und Wandern oder Gartenarbeit.
Als ein Indikator in der Übergangszeit kann ein Hochbeet 
gelten. Diese sind in den letzten Jahren sehr beliebt gewor-
den, unter anderem, weil sie die Gartenarbeit erleichtern, 
da man sich nicht so tief bücken muss. Das ist aber nur ein 
positiver Effekt neben anderen. Ein wesentlicher Nutzen 
von Hochbeeten besteht darin, dass in ihnen Wärme produ-
ziert wird, die gerade im frühen Frühjahr das Keimen und 
Wachsen von Samen und jungen Pflanzen befördert. Dieser 
Wärmeeffekt zeigt sich bereits bei Frost. Dann ist die Erde 
im Hochbeet nicht oder zumindest nicht so tief gefroren wie 
im übrigen Garten. Wenn Sie das beobachten konnten, kön-
nen Sie sicherlich bald den ersten Schnittsalat und Kräuter 
in Ihrem Hochbeet einsäen. Denn dann stimmt der Aufbau: 
unten gröbere Pflanzenteile, Ästchen und Laub, darüber ei-
ne Schicht grob verrotteter Kompost, darüber gut verrotteter 
Kompost, eventuell mit Erde vermischt und erst dann eine 
dünne Schicht Anzuchterde. Bei der Zersetzung der Pflan-
zenteile entsteht Wärme. Wenn zum Beispiel sonst überall 
eine dünne Schneeschicht im Garten liegt, ist das richtig 
aufgebaute Hochbeet frei von Schnee. Wenn dieser Effekt 
ausbleibt, empfiehlt es sich, den Aufbau des Hochbeetes 
(wie oben beschrieben) zu erneuern.
Ähnlich verhält es sich mit unseren Häusern. Wenn im Win-
ter auf den Dächern in der Nachbarschaft Schnee liegt und 
auf dem eigenen Dach nicht, kann das bedeuten, dass (wie 
beim Hochbeet) Wärme von unten hochsteigt und vom Dach 
nach außen abgegeben wird. Wer das an seinem Dach beob-
achtet hat, sollte vielleicht darüber nachdenken, derartige 
Wärmeverluste in Zukunft zu vermeiden. Unter Umständen 
hilft eine gute Dämmung. Diese muss nicht einmal direkt am 
Dach erfolgen, sondern ist auch an der obersten Geschoss-
decke möglich. Sprechen Sie uns gerne darauf an oder fra-
gen Sie die Experten vom Handwerk!
Wenn Sie also am Haus Eis und Schnee beobachtet haben, 
spricht das dafür, dass ihr Haus gut isoliert ist. Es lohnt sich 
aber auf jeden Fall, aufmerksam im Inneren zu sein. Wenn 
Sie irgendwo dunkle Flecken entdecken, deutet dies auf 
Schimmelbefall hin. Schimmelsporen sind bekanntlich im-
mer in der Luft. Aber daraus wird nicht immer Schimmel! 
Erst, wenn an einer Wand Feuchtigkeit in einem bestimm-
ten Wärmebereich entsteht, gedeiht der Schimmel. 

Traumschleifchen 
Bardenbacher Fels 
wieder geöffnet

Sinnenbank am Aussichtspunkt.
 Foto: M. Simaitis

Das Traumschleifchen „Bar-
denbacher Fels“ ist nach Ab-
schluss der Verkehrssiche-
rungsmaßnahmen wieder frei 
begehbar. Wir laden alle den 
mit 3,3km kurzen, aber ab-
wechslungsreichen Premium-
Spazierwanderweg wiederzu-
entdecken.

Traumschleife „Weg 
des Wassers“ erneut 
zertifiziert

Pause am Sollbach
 Foto: Klaus-Peter Kappest

Der Zertifizierungsbericht zu 
Weg des Wassers aus dem 
Herbst 2023 ist nun eingetrof-
fen und wir freuen uns, dass 
die Traumschleife nicht nur 
den Status als Premiumwan-
derweg erneut verliehen be-
kommen hat, sondern auch 
die hohe Punktzahl von 72 ge-
halten hat. Der mittelschwere 

Wanderweg ist immer einen Besuch wert.

An unserer Touristinfo im Rathaus liegen kostenfreie Mini-
Wanderkarten mit Streckenbeschreibung und Tipps für Sie 
bereit.

Stadtbibliothek

Neues aus der Stadtbibliothek
Neu im Bestand
• Die Frostfestung (Lustiges Taschenbuch; 581)
• Walsh, Triona: Schneesturm (Thriller)
• Osman, Richard: Der Donnerstagsmordclub oder Der 

Teufel stirbt immer zuletzt (Krimi)
• Jefferies, Dinah: Die vermisste Schwester (Roman)
• Hörbuch/Erwachsene: Die zerbrochene Feder/S. 

Ebert(Historisch) - Sommersprossen/C. Ahern - Dein ist 
die Lüge/L. Castillo (Krimi)

• Hunter, Erin: Warrior Cats - Schatten über dem Flussclan 
(Graphic Novel, ab 10 J.)

• Hunter, Erin: Warrior cats - Wind des Wandels (Graphic 
Novel, ab 10 J.)

• Zeitschriften: bewusster leben - Geistig fit -...

Das Bibliotheksteam
Mi 10.00-16.00 / Do 10.00-18.00 / 
Fr 10.00-15.00 Uhr
Tel.: 06871-507 182
Mail: stadtbibliothek@wadern.de

Fortsetzung auf Seite 14
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Herren: Samstag 24.02.24 um 18:30 Uhr: SG Primstal/ Lock-
weiler-Krettnich- DJK Ottweiler
Senioren: Donnerstag 22.02.24 um 19:30 Uhr: TTV 
Berschweiler - TTC Lockweiler-Krettnich
Wir wünschen unseren Mannschaften viel Erfolg.
Der Vorstand

Vereinsgemeinschaft Lockweiler-Krettnich
Dankeschön
Ob närrisches Frauenfrühstück des Frauenvereins, karneva-
listischer Abend der Vereinsgemeinschaft oder Kindermas-
kenball des Turnvereins: Die Fastnachtsveranstaltungen in 
der Mehrzweckhalle Lockweiler waren top. Lockweiler 
stand Kopp. Dafür gesorgt haben die zahlreichen Mitwirken-
den vor und hinter den Kulissen. Ihnen allen ein herzliches 
Dankeschön. Vielen Dank auch an die beteiligten Vereine 
und natürlich an die Zuschauer. Es hat allen großen Spaß 
gemacht.

Löstertal
Ortsvorsteher Wolfgang Maring,  
In der Mühlengasse 6, 
Tel. 06871 921910

Musikverein Kostenbach e.V.
Kinderkappensitzung
Wir sagen Dankeschön!
Der Musikverein Kostenbach möchte sich für eine wunder-
schöne und gelungene Kinderkappensitzung bedanken! Un-
ser Dank geht besonders an die Akteure, die alle einen su-
per Autritt hingelegt haben!
Ein herzliches Dankeschön auch an alle Helferinnen und 
Helfer, unsere Sponsoren, an die Technik, an die Musikerin-
nen und Musiker und an alle, die einen Dienst übernommen 
haben!
Zuletzt möchten wir uns noch bei allen Kindern und den 
zahlreichen Besuchern bedanken, die unsere Akteure ganz 
toll unterstützt und zum gelingen unserer Kinderkappensit-
zung beigetragen haben!
Euer Musikverein Kostenbach

Förderverein Kulturgemeinschaft Löstertal
Am 18.02.2024 findet um 12:30 Uhr die Generalversamm-
lung des Fördervereins der Kulturgemeinschaft Löstertal 
statt.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Bericht des Vorstandes
5. Bericht des Finanzvorstandes
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu den Berichten
8. Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Versammlungsleiters
10. Neuwahl des Vorstandes
11. Neuwahl der Kassenprüfer
12. Verschiedenes
13. Schlusswort des/der Vorsitzenden

Musikverein Buweiler
Am Sonntag, den 18.02.2024, findet unsere Probe wieder um 
09:30 Uhr statt.
Unsere Generalversammlun findet am 18.02.24 im Anschluss 
an die Probe in der Löstertalhalle statt. Beginn ist 11:30 Uhr.
Vorläufige Tagesordnung:
1. Totenehrung
2. Ansprache 1. Vorsitzender

Besonders häufig ist das an Fenstern der Fall. Wenn neben 
dem Fensterrahmen Schimmelflecken auftreten, deutet dies 
darauf hin, dass dieses Fenster nicht dicht abschließt: Kälte 
dringt ein, kühlt die Stelle an der Wand aus, dort setzt sich 
Feuchtigkeit ab, und darin entwickelt sich der Schimmel. 
Bei kleinerem Befall lässt sich dieser Schimmel meist abwi-
schen und der Untergrund mit Methylalkohol behandeln, die 
Fensterfugen lassen sich eventuell abdichten. Bei größerem 
Befall empfiehlt es sich, einen Fachmann einzuschalten und 
gegebenenfalls über neue Fenster nachzudenken. Dasselbe 
gilt für andere Stellen in Räumen, insbesondere auch an den 
Wärmebrücken von Türen und Rollladenkästen. Wenn hin-
gegen in den Winkeln und Ecken an der Decke Schimmel 
auftritt, kann dies ein Hinweis darauf sein, dass Sie zu we-
nig lüften. Bei kaltem Wetter hat man sich vielleicht ge-
scheut, gründlich zu lüften. Aber gerade dann empfiehlt 
sich das Stoßlüften, denn kalte, trockene Luft kann viel 
Feuchtigkeit aufnehmen und nach außen transportieren.
Also, es lohnt sich mit offenen Augen durch die Welt und 
durch seine Wohnung zu gehen, und wenn man unsicher 
ist, jemanden zu fragen, der Zusammenhänge erklären und 
– falls nötig – Gegenmaßnahmen empfehlen kann.

Aus den Stadtteilen

Bardenbach
Ortsvorsteher Christian Ritz, 
Keltenstraße 1, Tel. 06871 9091980
oder 0160 97812399

www.wadern-bardenbach.de

Feuerwehr Bardenbach
Heringsessen 2024
An Aschermittwoch, 14. Februar 2024, werden ab 17.00 Uhr 
für die Bardenbacher Dorfbevölkerung wieder eingelegte 
Heringe zum Preis von 7 € pro Portion angeboten.

Büschfeld
Ortsvorsteher Albert Lang, Im Paradiesgarten 6, 
Tel. 06874 6742 o. 0160 96211245,
albert.lang@schlau.com

Dagstuhl
Ortsvorsteherin Anja Klein,
Philippsburger Straße 7, 
Tel. 06871 8271

Lockweiler-Krettnich
Ortsvorsteher Konrad Schmidt, Lockweiler,
Fliederstraße 7, Tel. 06871 8733
Ortsvorsteher Christian Leidinger, Krettnich,
Mühlfelder Straße 5, Tel. 06871 923852

TTC Lockweiler-Krettnich
Trainingsbetrieb:
Montag: Schnuppertraining für Kinder und Jugend von 
17:30 – 19:00 Uhr
Hobby, Senioren und Herrenmannschaften von 20:00 – 22.00 
Uhr
Spielbetrieb:
U13: Samstag 24.02.24 spielfrei
U19: Samstag 24.02.24 um 14:30 Uhr: TuS Bliesransbach - 
SG Primstal/ Lockweiler-Krettnich
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Morscholz
Ortsvorsteher Markus Wollscheid, 
Dagstuhler Straße 101, 
Tel. 06871 921496 oder 0152 37188559

Noswendel
Ortsvorsteher Frederik Sturm,  
Ahornweg 7, Tel. 06871 2099834,
frederik.sturm@prohochwald.net

Der Ortsvorsteher informiert
Zustand der Versandung des Noswendeler Sees
Liebe Noswendlerinnen und Noswendler,
Die Problematik der Versandung des Noswendeler Sees be-
schäftigt uns alle schon über einen längeren Zeitraum. Das 
regelmäßige Ausbaggern des Vorstaus, der als Absetzbe-
cken dient, soll eigentlich genau diesen Umstand verhin-
dern. Aus vielerlei Gründen, unter anderem aus finanzieller 
Sicht, wurde das Ausbaggern erst nach zu langer Zeit aus-
geführt. Daher ist eine immer weiter fortschreitende Ver-
sandung, nicht nur des Vorstaus sondern auch des Noswen-
deler Sees, zu beobachten.
Um den See langfristig erhalten zu können, müssen daher 
alternative Lösungen gefunden werden. Eine Renaturierung 
des Wahnbaches, bei der dieser in den Nebenschluss ver-
legt wird, ist eine Option, bei der die Versandung gestoppt 
oder zumindest auf ein Minimum reduziert werden würde. 
Mögliche Varianten wären hierbei die Führung des Wahn-
baches in Fließrichtung rechts am See vorbei oder die Füh-
rung des Wahnbaches in Fließrichtung links am See vorbei. 
Notwendige Wasseruntersuchungen, Landschaftspflegeri-
scher Begleitplan etc. sind auch zu berücksichtigen. Eine 
Kostenschätzung für die Gesamtkosten der Maßnahme ist 
derzeit noch nicht möglich. Ohne Fördermittel durch das Mi-
nisterium im Saarland oder die Europäische Union wird dies 
aber definitiv nicht möglich sein. Im kommenden Doppel-
haushalt 2024/2025 werden entsprechende Gelder einge-
stellt. Ich werde Sie an dieser Stelle über die weitere Ent-
wicklung auf dem Laufenden halten.
Ihr Frederik Sturm, Ortsvorsteher

Tennisverein 79 Noswendel e. V.:
Tennishaus geöffnet:
Am Freitag, 23. Februar 2024, ist unser Tennishaus zum ge-
mütlichen Beisammensein wieder geöffnet.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahl des 
Vorstandes:
am Sonntag, 10. März 2024, findet um 18.00 Uhr im Tennis-
haus Noswendel unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung mit Neuwahl des Vorstandes statt. Hierzu werden alle 
Mitglieder und Mitgliederinnen herzlich eingeladen. Es geht 
um den Fortbestand unseres Vereins, da wir einen neuen 
Vorstand wählen müssen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden und Überprüfung 

der Beschlussfähigkeit
2. Bekanntgabe der Jahresberichte
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Bestimmung eines Versammlungsleiters
5. Aussprache zu den vorgenannten Punkten
6. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines neuen Vorstandes: 1. und 2. Vorsitzender, 

Kassenleiter, Schriftführer, Beisitzer/-innen, Sportwart 
und Platzwart

8. Aussprache über die gestellten Anträge
9. Verschiedenes
10. Vorschau

3. Tätigkeitsbericht Schriftführer und Aussprache
4. Bericht des Jugendvertreters
5. Bericht des Kassenwartes und Aussprache
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Wahl eines Versammlungsleiters
8. Entlastung des Vorstandes
9. Neuwahl des Vorstandes
10. Neuwahl der Kassenprüfer
11. Verschiedenes

Förderverein Freiwillige Feuerwehr 
Löstetal
Am Samstag, 17.02.2024, findet um 18 Uhr in unserem Feu-
erwehrgerätehaus unsere diesjährige Generalversammlung 
des Förderverein Freiwillige Feuerwehr Löstertal statt.
Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung
2. Tätigkeitsbericht 1. Vorsitzender
3. Bericht des Kassenwarts
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung des Vorstandes
6. Neuwahl der Kassenprüfer/innen
7. Neuwahl des Kassenwarts
8. Verschiedenes

Berg- und Hüttenarbeiterverein St. Barbara 
Bruderschaft Kostenbach/Oberlöstern
Einladung zur Vorstandsitzung
Der Vorstand trifft sich am 19.02.2023 um 18:30 im Restau-
rant La Gondola.
Wir besprechen unter anderem die Tagesordnung für die 
anstehende Generalversammlung.
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

OGV Löstertal
Werte Mitglieder,
am 13.04.24 findet die Jahreshauptversammlung im Restau-
rant La Gondola ab 15.00 Uhr statt bei Kaffee und Kuchen.
Tagesordnung wie folgt:
Top 1 Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden

Vortrag über hitzeresistente Pflanzen, Obst und 
Gemüse von Peter Hagen

Top 2 Totengedenken
Top 3 Rechenschaftsbericht des Vorsitzenden
Top 4 Bericht des Kassierers
Top 5 Kelterbericht
Top 6 Bericht der Kassenprüfer
Top 7 Aussprache zu den Punkten 3 bis 6
Top 8 Entlastung des Vorstandes
Top 9 Wahl eines Kassenprüfer für 2024
Top 10 sonstiges
Wer für die JHV einen Kuchen backen möchte bekommt laut 
Beschluss 10,00 € Unkostenbetrag erstattet.
Bitte um Voranmeldung um die Tischplanung zu gewähr-
leisten.

Dann zu Info:
Am 02.03.24 bieten wir einen Ostergesteck-Kurs in der Al-
ten Schule ab 10.00 Uhr an. Anmeldungen bitte unter der 
06871 5027123 tätigen.
Kräuterwanderung ist auf den 05.05.24 verschoben.
Pilzwanderung ist am 08.10.24 gesetzt.
Flaschenrückgabetermine sind am 30.03., 01.06. und 17.08. 
immer ab 14.30 -15.30 an der Scheune Rathener Str..
Der Höhenweg an den Kreuzwegstationen ist stark frequen-
tiert. Auch wenn viel Totholz im Wald liegen bleibt ist das 
noch lange kein Grund Grünschnitt dort abzuladen. Wir ha-
ben hier genug Möglichkeiten der Abgabe.
Manfred Rappold
1. Vorsitzender OGV Löstertal e.V.
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12. Schlusswort
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
Ihr Förderverein
Frank Zeiger
1. Vorsitzender

Turnverein Noswendel
Power Kick
Seit dem 31.01.2024 um 18:30 h findet wieder ein neuer Kurs 
für Power-Kick in der Turnhalle der Grundschule Nunkir-
chen statt. Power Kick vereint Taekwondo, Kick-Boxen und 
Aerobic zu einer neuen effektiven Trainingsmethode. Die-
ses Power Kick verspricht enorme Wirkung. Power Kick ist 
kraftvoll, schnell, explosiv und schweißtreibend. Es trainiert 
Kondition und Koordination und fördert sowohl den Fettab-
bau als auch die Muskelkräftigung. Es schult das Reaktions-
vermögen, verbessert die Körperbeherrschung und stärkt 
nicht zuletzt das Selbstbewusstsein. Mit Power Kick läßt 
sich darüber hinaus gezielt Stress abbauen.
Na, neugierig geworden? Einfach zu uns kommen und aus-
probieren, vielleicht ist es das, was Sie suchen.
Anmeldung unter der Handy-Nr. 015788139592

Pilates in Nunkirchen
Die Pilates Methode ist ein System aus Dehn- und Kräfti-
gungsübungen.
Mit diesem Körpertraining werden die Muskeln gestärkt 
und geformt, die Haltung verbessert, Flexibilität und Gleich-
gewicht erhöht, Körper und Geist vereint. Pilates ist die Er-
ziehung zu Körperbewusstsein und trainiert die tiefliegen-
den Muskeln. Auf sanfte Weise werden die tiefen Muskeln 
stimuliert und die Körpermitte (Powerhaus) unser Zentrum, 
gekräftigt.
Na, neugierig geworden? Einfach zu uns kommen und aus-
probieren - vielleicht ist es das, was Sie suchen.
Anmeldung unter der Handy-Nr. 015788139592.
Der neue Kurs beginnt am 22.02.2024 um 19:00h - 20:00h in 
der Turnhalle an der Grundschule in Nunkirchen. Wir freuen 
uns.

Steinberg
Ortsvorsteher Michael Dewald,  Steinstraße 6, 
Tel. 06871 9598495 o. 0171 2202954,
michael.dewald@schlau.com

Niederschrift Nr. 05/2023
über die Sitzung des Ortsrates Steinberg
am Dienstag, 28. November 2023, in der Eichenlaubhalle 
Steinberg
Anwesend:
1. Vorsitzender: Michael Dewald
2. Mitglieder des Ortsrates: Kerstin Backes, Armin Dupont, 
Josef Frank, Jörg Heckmann, Josef Strupp, Christoph Tram-
pert
3. Entschuldigt: Karl-Josef Backes, Raoul Konz
Beginn: 19:10 Uhr
Ende: 21:25 Uhr
Beschlussfähigkeit: Der Ortsvorsteher eröffnet die öffentli-
che Sitzung des Ortsrates Steinberg, begrüßt die anwesen-
den Ortsratsmitglieder und Zuhörer und stellt fest, dass die 
Mitglieder durch schriftliche Einladung vom 19.11.2023 ord-
nungsgemäß eingeladen worden sind.
Die Veröffentlichung der Sitzung erfolgte im Amtl. Bekannt-
machungsblatt Nr. 47 vom 23.11.2023 sowie unter www.wa-
dern.de entsprechend der Satzung über die öffentlichen Be-
kanntmachungen der Stadt Wadern vom 14.12.2018.
Die Einladung ist form- und fristgerecht. Gegen diese Fest-
stellung des Ortsvorstehers erhebt sich kein Widerspruch; 
der Ortsrat ist somit beschlussfähig.

Sollten nicht genügend Mitglieder zur Beschlussfähigkeit 
anwesend sein, findet um 18.30 Uhr eine erneute Versamm-
lung statt, diese ist unabhängig ihrer Mitgiederzahl be-
schlussfähig.

Nunkirchen
Ortsvorsteherin Patrizia Mötzel, 
Weiskircher Straße 2, Tel. 06874 233436,
patrizia.moetzel@prohochwald.net

www.nunkirchen.de

Berg- und Hüttenarbeiterverein 1862 
Nunkirchen
Vorstandssitzung
Wie geplant findet am Mittwoch, den 21. Februar, im Gast-
haus Nunkircher Wildgehege, am Felsenwäldchen 13, die 
1.Vorstandssitzung 2024 des Berg- und Hüttenarbeiterver-
eins 1862 Nunkirchen statt. Beginn der Veranstaltung ist um 
18:00 Uhr.
Auf der Tagesordnung sind, neben der weiteren Überarbei-
tung der Satzung, auch aktuelle Themen und die konkreti-
sierte Terminplanung für 2024. Ich freue mich, wenn ich den 
Vorstand auch im neuen Jahr wieder komplett begrüßen 
kann.
M. Wolf, Vorsitzender

VdK Ortsverband Wadern-Nunkirchen
Einladung zur Informationsveranstaltung 
„Enkeltrick und Co – nicht mit uns!“
Eine der schlimmsten Varianten der Betrugsmasche sind 
Schockanrufe, die die Ängste von Eltern und Großeltern 
schamlos ausnutzen. Wie man sich vor Enkeltrickbetrügern 
schützen kann erklärt ein geschulter Polizeibeamter am 
Dienstag, den 20. Februar 2024, im Feuerwehrgerätehaus in 
Wadern, Nordring. Beginn 18.00 Uhr.
Hierzu möchten wir unsere Mitglieder und auch alle Interes-
sierten sehr herzlich einladen.
Der Vorstand

Förderverein der KiTa Herz-Jesu
An alle Eltern der Kita Herz-Jesu:

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024 des 
Kita Fördervereins
Liebe Eltern,
ich möchte gerne alle Mitglieder und interessierten Eltern 
zur Jahreshauptversammlung des Fördervereins der Kita 
Herz-Jesu Nunkirchen einladen.
Sie findet statt am Dienstag, 20.02.2024, ab 19:00 Uhr, in 
der Kita Herz-Jesu, Klosterstr. 28, Nunkirchen.
Tagesordnungspunkte:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. Verlesen/Kenntnisnahme des Protokolls der letzten Ver-

sammlung
4. Anerkennung des Protokolls
5. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
6. Kassenbericht des Kassierers
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Vorstandschaft
9. Wahl eines Versammlungsleiters
10. Neuwahlen der Vorstandschaft

o Wahl des/der 1. Vorsitzenden
o Wahl des/der 2. Vorsitzenden
o Wahl des Kassenwartes/der Kassenwartin
o Wahl des Schriftführers/der Schriftführerin
o Wahl der Beisitzer
o Wahl der Kassenprüfer

11. Verschiedenes
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Zusätzlich zum bisher festgelegten Raumbedarf wurden von 
Seiten der Verwaltung ein zusätzlicher Raum für das Perso-
nal und ein Freiraum für unterschiedliche Nutzungen in bei-
den Varianten eingeplant. Der Freiraum soll dabei insbeson-
dere die Atmosphäre im sonst geradlinigen Baukörper auflo-
ckern und eine gewisse Aufenthaltsqualität schaffen. Die 
Raummodulanlage wurde bewusst auf einer Ebene geplant. 
Natürlich kann man die Raummodulanlage auch auf zwei 
Ebenen planen, muss dann allerdings auf beiden Ebenen 
ein Treppenmodul vorsehen und ggf. einen Fahrstuhl an-
bauen, damit die 2. Ebene barrierefrei erreicht werden kann. 
Die Varianten 1a und 2a sind als Anlage beigefügt. Die Ver-
waltung schlägt vor, bei der weiteren Planung die Variante 
2a näher zu betrachten, da durch die beiden größeren Klas-
senräume mehr Möglichkeiten der Klassenverteilung und 
der Nachmittagsbetreuung am Schulstandort Steinberg ent-
stehen. Um die beiden Varianten auch kostenmäßig zu be-
trachten, muss die Frage des Standorts der Raummodulanla-
ge geklärt werden. Hierzu wurden von der Verwaltung alle 
stadteigenen Flächen im direkten Umfeld der Schule Stein-
berg untersucht.
Die Größe der geplanten Raummodulanlage beträgt rd. 
40x15 m (Variante 2a). Die möglichen Standorte wurden oh-
ne Denkverbote betrachtet und werden in folgender Auf-
stellung grob bewertet:
• Standort 1 – Schulhof
Die Fläche ist befestigt und einigermaßen eben (in Längs-
achse der Raummodulanlage leicht abschüssig). Die Raum-
modulanlage würde sich aufgrund ihrer Größe nicht gut in 
die vorhandene Bebauung einfügen, hätte aber gerade ge-
nug Platz. Der Baumbestand im Bereich der Raummodulan-
lage müsste gerodet werden. Aufgrund der Abmessung der 
Raummodulanlage würde eine große Fläche des Schulhofes 
verloren gehen. Die räumliche Nähe zum bestehenden 
Schulgebäude wäre gewährleistet. Die Zufahrt für die Feu-
erwehr würde stark beeinträchtigt, auch die Nähe zum 
Schulgebäude muss brandschutztechnisch bewertet wer-
den und könnte ein Ausschlusskriterium für diese Standort-
variante darstellen.
• Standort 2 – Wiese unterhalb des Schulhofes (neben 
Spielplatz)
Bei der Wiese handelt es sich um eine unbefestigte Fläche. 
Im vorderen Bereich sind eine Trafostation und ein Strom-
mast des Energieversorgers errichtet worden. Das Grund-
stück ist in Querachse zur Raummodulanlage abschüssig, 
sodass zur Herstellung einer ebenen Fläche umfangreichere 
Erdarbeiten und der Bau einer hangseitigen Winkel-
stützwand erforderlich wären. Der Bereich des Spielplatzes 
müsste teilweise zurück- / umgebaut werden, damit die 
Raummodulanlage sinnvoll auf dem Grundstück platziert 
werden könnte. Die Raummodulanlage könnte von der Schu-
le bzw. vom Schulhof aus erreicht werden, ohne dass eine 
öffentliche Straße gequert werden müsste. Durch die not-
wendigen Gründungsarbeiten und den Umbau des Spiel-
platzes ist diese Variante im Vergleich sicherlich die teuers-
te.
• Standort 3 – Parkplatz neben dem Sportplatz
Der Parkplatz ist eben und befestigt, sodass bei dieser Vari-
ante die geringsten Kosten für die Gründung der Raummo-
dulanlage entstehen würden. Die Fläche bietet ausreichend 
Platz für die Raummodulanlage. Die Parkflächen müssten 
weitestgehend und die Wendemöglichkeit für den Busver-
kehr auf dem Parkplatz gänzlich aufgegeben werden. Auch 
die Papier- und Glascontainer sowie die Kleidercontainer 
müssten an einer anderen Stelle platziert werden. Um die 
Raummodulanlage von der Schule oder dem Schulhof zu er-
reichen, müsste die öffentliche Straße gequert werden.
• Standort 4 – Sportplatz (im Bereich der Fußballspielflä-
che)
Der Sportplatz ist eben und befestigt, sodass bei dieser Vari-
ante ebenfalls nur geringe Kosten für die Gründung der 
Raummodulanlage entstehen würden. Die Sportplatzfläche 

Hiernach beginnen die Mitglieder des Rates mit der Bera-
tung der auf der Tagesordnung stehenden Punkte.
Tagesordnung der Ortsratssitzung Nr. 05/2023 des Stadttei-
les Steinberg
I. Öffentliche Sitzung
1. Stellungnahme des Ortsrates zum Bau einer Raummo-

dulanlage für die Freiwillige Ganztagsschule am Stand-
ort Steinberg – Standortbestimmung und weitere Pla-
nung

2. Informationen des Ortsvorstehers sowie Informations- 
und Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger

II. Nichtöffentliche Sitzung
I. Öffentliche Sitzung
Zu Punkt 1 der Tagesordnung:
Stellungnahme des Ortsrates zum Bau einer Raummodul-
anlage für die Freiwillige Ganztagsschule am Standort 
Steinberg – Standortbestimmung und weitere Planung
Der Ortsvorsteher stellt zunächst erfreut fest, dass die 
Schaffung von Räumlichkeiten für die Freiwillige Ganztags-
schule am Standort Steinberg nun konkret werde. Damit sei 
eine zukunftsorientierte Weiterentwicklung unserer Grund-
schule am Standort Steinberg in greifbare Nähe gerückt und 
könne in 2024 realisiert werden.
Mit dem vorliegenden Konzept eröffne sich im Übrigen auch 
die Chance, dass die Malteser Ortsgruppe Steinberg in ih-
ren jetzigen Räumlichkeiten bleiben könne.
Anschließend erläutert er den Tagesordnungspunkt anhand 
der nachstehenden Sitzungsvorlage für die Stadtratssitzung 
vom 29.11.2023, die den Ortsratsmitgliedern im Rahmen der 
Einladung zur Ortratssitzung zur Verfügung gestellt wurde:
Der Ausschuss für Bauangelegenheiten habe sich zuletzt in 
seiner Sitzung am 11.07.2023 mit der Thematik der räumli-
chen Konzeption am Standort der Grundschule Steinberg 
befasst. Auf den Inhalt der Vorlage und die Beschlussfas-
sung wird verwiesen. Die Verwaltung wurde beauftragt, die 
Planungsleistungen zum Bau einer Raummodulanlage zur 
Schaffung zusätzlicher Räumlichkeiten für die Nachmittags-
betreuung zu beauftragen, damit dem Stadtrat eine erste 
Kostenschätzung vorgelegt werden kann. Die Raummodul-
anlage soll nicht gemietet, sondern käuflich erworben wer-
den. Die Raummodulanlage soll zum Schuljahr 2024/2025 
(Juli/August 2024) fertiggestellt sein. Aufgrund der Größe 
der Raummodulanlage und der damit verbundenen Kosten 
zur Herrichtung des Grundstückes, dem Kauf einer Raum-
modulanlage inkl. aller Nebenarbeiten, die durch die Ver-
waltung im Vorfeld auf 1,5 Mio. Euro geschätzt wurden, 
müssten die Planungsleistungen für die Raummodulanlage 
europaweit in einem offenen Verfahren ausgeschrieben 
werden (Planungsleistungen > 215.000 € netto). Wie ein sol-
ches Verfahren abläuft, welche zusätzlichen Kosten hier-
durch entstehen und welcher Zeitfaktor hierfür angesetzt 
werden kann, wurde bereits mehrfach durch die Verwal-
tung erläutert. Die Verwaltung hat daraufhin einer erste 
Grobplanung der Raummodulanlage selbst durchgeführt. 
Aufgrund der bisherigen Beschlusslage, soll die Raummo-
dulanlage zur Unterbringung der Nachmittagsbetreuung er-
richtet werden.
Der Raumbedarf wurde im Vorfeld wie folgt festgelegt:
• 4 Klassenzimmer
• 1 Mensa
• 1 Küche
• 1 Büro Leitung
• 1 Raum für Putzmittel / Lagerraum
• Sanitäranalgen
Auf Basis des Raumbedarfs wurden zwei Varianten zum 
Bau einer Raummodulanlage konzipiert. Die Varianten 1a 
und 2a unterscheiden sich dabei nur durch die Größe von 
zwei Klassenräumen. In der Variante 2a wurden zwei Klas-
senräume mit einer Größe von ca. 60 m² geplant, sodass hier 
ausnahmsweise auch regulärer Schulunterricht stattfinden 
könnte.
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• EDV-Ausstattung
• Küche, Möblierung, Fach- oder Sonderausstattung
• Herstellung der Außenanlagen und Rampen zum Gebäude
Bei der Ausstattung der Raummodule können Abstriche ge-
macht werden, es kann aber auch noch ein höherer Ausbau-
standart, z. B. im Bereich der Gebäudeheizung, gewählt 
werden.
Als Anlage ist ebenfalls eine grobe Kostenschätzung der 
Raummodulanlage (Variante 2a) auf den beiden Standorten 
2 und 3 enthalten. Die Gesamtkosten zum Bau der Raummo-
dulanlage betragen demnach zwischen 1,8 Mio. Euro und 
2,0 Mio. Euro. Da für den Standort der Raummodulanlage 
auch Flächen außerhalb des heutigen Schulgeländes in Fra-
ge kommen, ist in Bezug auf die Standortfrage auch der 
Ortsrat Steinberg zu hören. Der Ortsrat berät in seiner Sit-
zung am 28.11.2023 über die Thematik, über das Ergebnis 
der Sitzung wird berichtet.
Finanzielle Auswirkungen: Die Kosten zum Bau einer Raum-
modulanlage werden aktuell auf ca. 1,8 bis 2,0 Mio. Euro ge-
schätzt. Aktuell stehen im Haushalt 2023 Mittel für die Pla-
nung einer Raummodulanlage in Höhe von 200.000 € bereit. 
Dieser Ansatz ist nicht durch Fördermittel querfinanziert. 
Für den Bau von zusätzlichen Räumlichkeiten zur Nachmit-
tagsbetreuung zahlt das Land aktuell einen einmaligen Zu-
schuss in Höhe von 400.000 € pro Standort. Weitere Förder-
möglichkeiten gibt es aktuell nicht. Nach aktuellem Stand 
der Planung müssten rd. 1,4 Mio. Euro Eigenmittel im Haus-
halt 2024/2025 eingestellt werden. Für die Deckung des Ei-
genanteils kann ein Sonderkredit aufgenommen werden.
Ergänzend zur Sitzungsvorlage macht der Ortsvorsteher be-
züglich der Standortfrage aus seiner Sicht deutlich, dass
• der Standort „Sportplatz“ keine Option darstelle, da die 

daraus resultierenden Einschränkungen für den Sportbe-
trieb nicht akzeptabel seien und

• der Standort „Schulhof“ ebenfalls ungeeignet sei, da 
vom Schulhof eine zu große Fläche verloren ginge, insbe-
sondere jedoch zukünftige Entwicklungsmöglichkeiten 
des Hauptgebäudes hierdurch verhindert würden.

Damit reduziere sich die Standortauswahl auf den Parkplatz 
oder die Schulwiese, wobei die Präferenz hinsichtlich dieser 
beiden Standorte davon abhängen würde, ob ein Provisori-
um oder eine langfristige Lösung entstehe.
Im Falle einer Nutzung des Parkplatzes solle noch geprüft 
werden, ob die Raummodulanlage in den hinteren unbefes-
tigten Bereich des Standortes verschoben werden könne. So 
verbliebe eine größere Freifläche im vorderen Bereich des 
Parkplatzes. Auch die Buswendemöglichkeiten auf der ver-
bleibenden Fläche müssten geprüft werden.
In Bezug auf die Planung der FGTS hält er es für sinnvoll, 
dass
• alle 4 Gruppenräume eine Größe von 68 m2 erhalten, um 

mehr Optionen für die Raumnutzung zu schaffen, insbe-
sondere als Klassenräume für die Grundschule und

• die Abtrennung zwischen Mensa und Flurbereich geöff-
net werden könne, um auch hier größere Flexibilität zu 
erhalten, insbesondere im Hinblick auf die Nutzung die-
ses Bereiches für Veranstaltungen des Dorfes.

In der anschließenden Aussprache des Ortsrates zu diesem 
Punkt begrüßt das Ratsmitglied Josef Frank zunächst die 
Schaffung von Räumlichkeiten am Standort Steinberg für die 
Freiwillige Ganztagsschule. Auch er erachtet dies als wich-
tige Investition für den Grundschulstandort Steinberg.
Zu den vorliegenden Plänen der Stadtverwaltung äußert er 
sich jedoch kritisch. Dabei weist er darauf hin, dass die 
Stadtverwaltung aus seiner Sicht den Ortsrat wesentlich 
früher in ihre Überlegungen hätte einbeziehen und anschlie-
ßend die Vorschläge des Ortsrates bereits frühzeitig hätte 
berücksichtigen müssen.
Den Bau einer Raummodulanlage als Übergangslösung mit 
einer Nutzungsdauer von ungefähr 10 Jahren hält er für 
überteuert. Ferner weist er auf die Nachteile von Raummo-
dulen hin, besonders im Hinblick auf die Optik und den Un-
tergrund.

bietet grundsätzlich ausreichend Platz für die Raummodul-
anlage. Allerdings wäre ein regulärer Spielbetreib auf die 
großen Tore nicht mehr möglich. Der Sportplatz könnte nur 
noch im rückwärtigen Bereich für Trainingszwecke oder 
Spiele der Jugend (quer auf kleine Tore) genutzt werden. 
Um die Raummodulanlage von der Schule oder dem Schul-
hof zu erreichen, müsste die öffentliche Straße gequert wer-
den. Der Sportplatz ist an den Sportverein Steinberg ver-
pachtet. Aktuell spielen die Mannschaften aus Steinberg 
und Morscholz mit dem Sportverein Lockweiler-Krettnich in 
einer Spielgemeinschaft zusammen. Hauptspielort ist Lock-
weiler, der Ausweichplatz ist in Morscholz. Es werden wohl 
pro Saison zwei Spiele der aktiven Mannschaften auf dem 
Sportplatz in Steinberg ausgetragen. Mit dem Sportverein 
wurde über diese Variante (von Seiten der Stadtverwaltung) 
bisher nicht gesprochen.
Die Standortbetrachtung ist nicht abschließend und soll nur 
eine Hilfestellung bei der Beantwortung der Standortfrage 
sein.
Nach einer ersten Abwägung macht es aus Sicht der Stadt-
verwaltung am meisten Sinn, die Standortvarianten 2 und 3 
näher zu betrachten, wobei bei der Variante 2 im Vergleich 
zur Variante 3 höhere Kosten für die Herstellung / Herrich-
tung des Geländes und den notwendigen Umbaumaßnah-
men am Spielplatz entstehen werden.
In der vorliegenden Karte mit den Standortmöglichkeiten 
wurde die Raummodulanlage maßstäblich an den verschie-
denen Standorten skizziert. Um die Kosten der Raummodul-
anlage zu schätzen, wurde ein Richtpreisangebot eingeholt. 
Bei der Erstellung des Angebotes durch die Firma Adapteo 
wurde davon ausgegangen, dass die Raummodulanlage ei-
ne Standzeit von mehr als zehn Jahren haben wird, es sich 
also nicht um eine kurzfristige Zwischenlösung handelt. 
Dementsprechend wurde auch ein höherer Ausbaustandart 
gewählt. Die Raummodulanlage kann zwar grundsätzlich 
auch teilweise demontiert und umgebaut werden, ist aber 
eigentlich als dauerhafte Lösung konzipiert. Das Richtpreis-
angebot der Raumodulanlage basiert auf folgenden Grund-
lagen bzw. sind folgende Ausstattungsmerkmale enthalten:
• Fabrikneue Raummodule
• GEG bzw. ENEV tauglich für Standzeiten über 24 Mona-

te
• Lichte Raumhöhe 2,75m, Breite der Flure 2,44 m
• Tragkonstruktion aus Stahl, komplett F30
• Innenwände beidseitig 2-fach mit Gipskartonplatten be-

plankt, gespachtelt und gestrichen
• Decke aus Holzbalkenkonstruktion, ebenfalls 2-fach be-

plankt mit Akustikpaneel
• Boden ebenfalls aus Holzkonstruktion mit hochwertigem 

Marken-PVC-Belag
• Fenster 3-fach Verglasung mit drei Öffnungsmechanis-

men und Spaltlüftung
• Außenliegender Sonnenschutz mit elektrischen Alula-

mellen
• Innenbeleuchtung mit LED
• Funktionale Brüstungsvorsatzschale für Elektro, EDV, 

Technik und Heizung
• Sanitärausstattung und Vorverlegung der Anschlüsse für 

die Ausgabeküche
• Prüffähige Gebäude und Fundamentstatik
• Entwurfs-, Werkplanung und Bauleitung
• Module in Standartausstattung inkl. Elektro, Elektrohei-

zung, Beleuchtung, Bodenbelag betriebsbereit errichtet 
und abgenommen

Folgende Dinge müssen bauseits erbracht werden und sind 
somit nicht im Richtpreisangebot enthalten:
• Kosten für Baugenehmigung und Planung
• Brandschutzkonzept
• Herrichten des Grundstückes und Herstellung der Grün-

dung
• Herstellen und Zuführung der Anschlüsse für die Ver- 

und Entsorgung
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Begründung: Der zu bereinigende Bereich war zwar Teil 
von Zusammenlegungen in den 70-90er Jahren, jedoch 
wurde der Wald ausgeklammert. Somit sind die Privat-
waldbesitzer aktuell kaum noch in der Lage ihre Parzel-
len zu erreichen. Der Zustand der Wege und die Besitz-
zersplitterung machen es den Menschen nahezu unmög-
lich, einen Nutzen aus ihrem Eigentum zu ziehen. Wir 
bitten daher dringend um Prüfung, ob Sie dort mittels 
einer Zusammenlegung oder Flurbereinigungsverfahren 
Abhilfe schaffen können.“

Im Rahmen der nächsten Sitzung des Ortsrates Steinberg 
soll dieser Punkt ebenfalls behandelt werden.

- Bezüglich der Thematik Anwesen „Wadriller Straße 9“ 
liegen noch keine neuen Informationen im Hinblick auf 
eine mögliche Bezuschussung vor. Das Thema ist Ge-
genstand der morgigen Sitzung des Stadtrates.

- Das Ratsmitglied Josef Strupp regt eine Initiative dahin-
gehend an, dass die Zuwegung zum Vereinsheim des 
Sportvereins besser ausgeleuchtet wird.

II. Nichtöffentliche Sitzung
Michael Dewald, Ortsvorsteher

Der Ortsvorsteher informiert
Bei meiner Veröffentlichung im letzten Amtlichen Bekannt-
machungsblatt hat sich leider der „Fehlerteufel“ eingeschli-
chen.
Wie man auf dem Foto erkennen konnte, habe ich natürlich 
Hilmar Weber zu seinem Geburtstag gratuliert. Ich bitte die-
sen Fehler zu entschuldigen. Nachstehend nun der korrekte 
Text.
Alles Gute zum Geburtstag!
„Es ist gut, wenn uns die verrinnende Zeit nicht als etwas 
erscheint,
das uns verbraucht oder zerstört, sondern als etwas, das 
uns vollendet.“
(Antoine de Saint-Exupéry).

Am Montag, dem 29. Januar, konnte Hilmar Weber die Voll-
endung seines 85. Lebensjahres im Kreise seiner Familie 
und Freunde feiern.
Der Jubilar freute sich darüber, dass ich ihm zu diesem schö-
nen Ereignis die Glückwünsche unseres gesamten Dorfes 
überbracht habe. Ich wünsche Hilmar auch auf diesem We-
ge für die Zukunft nochmals alles erdenklich Gute, vor allen 
Dingen natürlich Gesundheit, Glück und Zufriedenheit.
Herzlichst Michael Dewald,
Ortsvorsteher

Als Alternative zu einer Raummodulanlage spricht er sich 
für einen Holzrahmenbau aus und berichtet über Erfahrun-
gen, die er bei der Realisierung solcher Baumaßnahmen ge-
macht habe. Besonders positiv sei herauszustellen, dass es 
sich hierbei um eine ökologische Bauweise handele, die ein 
positives Raumklima im Gebäude gewährleiste. Bei Projek-
ten in Rheinland-Pfalz hätte dies zu besonderen Förderun-
gen und Zuschüssen geführt. Auch die Optik eines solchen 
Baus füge sich wesentlich besser in den bestehenden Kom-
plex aus Grundschulgebäude und Eichenlaubhalle ein. Zur 
Verdeutlichung seines Vorschlages zeigt er Pläne eines Ob-
jektes, das auf diese Art umgesetzt wurde. Als Standort für 
die Realisierung eines Holzrahmenbaus spricht er sich für 
die Schulwiese aus.
In der weiteren Aussprache zu diesem Tagesordnungspunkt 
in der der enge Zeitplan, der für die Realisierung der Bau-
maßnahme zur Verfügung steht, ebenfalls zur Sprache 
kommt, sprechen sich alle Fraktionen dafür aus, dass die 
Ausführungsvariante „Holzrahmenbau“ von der Stadtver-
waltung geprüft werden solle. Ferner präferiert der Ortsrat 
die Schaffung einer langfristigen Lösung der Raumproble-
matik.
Der Ortsvorsteher fasst die intensive und zielführende Dis-
kussion des Ortsrates zusammen und stellt als Ergebnis die-
ser Erörterungen den nachstehenden Beschluss zur Abstim-
mung:
Sofern die unzureichende Raumsituation am Grundschuls-
tandort Steinberg bis zum Juli/ August 2024 nur auf Basis 
einer mittelfristigen Übergangslösung mit einer Raummodu-
lanlage (Nutzungsdauer ca. 10 Jahre) gelöst werden kann, 
spricht sich der Ortsrat für den Standort 3 – Parkplatz neben 
dem Sportplatz aus. Dabei sollen im Rahmen der weiteren 
Planung die nachstehenden Punkte geprüft werden:

a) Verschiebung der Raummodulanlage teilweise in den 
unbefestigten hinteren Bereich des Standortes, um eine 
größere Freifläche im vorderen Bereich des Parkplatzes 
zu schaffen.

b) Vergrößerung aller 4 Gruppenräume auf 68 m2, um mehr 
Optionen für die Raumnutzung zu schaffen.

c) Entfernung der Abtrennung zwischen Mensa und Flur, 
um auch hier größere Flexibilität zu erhalten.

d) Prüfung der Buswendemöglichkeiten auf den verblei-
benden Flächen

Der Ortsrat bittet die Stadtverwaltung zudem kurzfristig zu 
prüfen, ob statt einem „Provisorium“ mittels Raummodulan-
lage ein Holzrahmenbau eine Alternative für die FGTS dar-
stellt, die sich im Rahmen der Zeitvorgaben realisieren ließe.
Aus Sicht des Ortsrates kann diese Ausführungsvariante 
gegebenenfalls folgende Vorteile aufweisen:

- Es handelt sich um eine langfristige Lösung, die zu Kos-
tenersparnissen bei der Stadt führen kann.

- Bei dieser Ausführungsvariante handelt es sich um eine 
ökologisch nachhaltige Lösung, die überdies optisch an-
sprechend wäre.

Sofern sich diese Alternative realisieren ließe, spricht sich 
der Ortsrat für die Realisierung dieser Variante auf der 
Schulwiese aus.
Abstimmung: einstimmig.
Zu Punkt 2 der Tagesordnung:
Informationen des Ortsvorstehers sowie Informations- 
und Fragestunde der Bürgerinnen und Bürger
Der Ortsvorsteher informiert über die nachfolgenden Punkte:

- Waldzusammenlegung im Bereich Wedern, Steinberg, 
Obermorscholz, Gehweiler
Der Ortsrat Wedern hat hierzu bereits getagt und den 
nachstehenden Beschluss gefasst: „Hiermit beantragen 
wir, die Stadt Wadern und der Ortsrat Wedern, die An-
ordnung eines Verfahrens nach dem Flurbereinigungs-
gesetz im Bereich Wedern, Steinberg, Obermorscholz, 
Gehweiler mit dem Schwerpunkt Wald.
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- Waderner Weihnacht 30.11. bis 01.12.2024
Sollten noch weitere Termine eingetragen werden, so bitte 
ich um Mitteilung bis zum Ende diesen Monats, damit der 
Kalender aktualisiert werden kann.
Ihr Ortsvorsteher Christoph Kaub

VdK Ortsverband Wadern-Nunkirchen
Einladung zur Informationsveranstaltung 
„Enkeltrick und Co – nicht mit uns!“
Eine der schlimmsten Varianten der Betrugsmasche sind 
Schockanrufe, die die Ängste von Eltern und Großeltern 
schamlos ausnutzen. Wie man sich vor Enkeltrickbetrügern 
schützen kann erklärt ein geschulter Polizeibeamter am 
Dienstag, den 20. Februar 2024, im Feuerwehrgerätehaus in 
Wadern, Nordring. Beginn 18.00 Uhr.
Hierzu möchten wir unsere Mitglieder und auch alle Interes-
sierten sehr herzlich einladen.
Der Vorstand

Verein für Heimatkunde Wadern
Einladung zur Mitgliederversammlung
Sehr geehrte Damen und Herren,
hiermit darf ich Sie im Namen des Vereinsvorstands herzlich 
zur ordentlichen Mitgliederversammlung am Mittwoch, dem 
21. Februar 2024, um 18.00h in das Restaurant „Zum Kur-
fürsten“ in Wadern (Oberstr.) einladen.
Tagesordnungspunkte:
1. Genehmigung der Tagesordnung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Aussprache zu 3.
5. Bericht des Schatzmeisters
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Aussprache zu 5. und 6.
8. Wahl des Versammlungsleiters für die Vorstandsneu-

wahl
9. Entlastung des Vorstands
10. Wahl des 1. Vorsitzenden (es werden der Einfachheit 

halber nur die männlichen Formen genannt)
11. Wahl des 2. Vorsitzenden
12. Wahl des Schatzmeisters
13. Wahl des stellvertretenden Schatzmeisters
14. Wahl des Schriftführers
15. Wahl der Beisitzer
16. Wahl der Kassenprüfer
17. Verschiedenes
Da viele Interessierte an der Buchvorstellung von Helmut 
Marmit über seine Kindheitsjahre („Es waren gute Jahre. 
Kindheit und Jugend in der Nachkriegszeit im Hochwald-
dorf Wadrill“) in Wadrill nicht teilnehmen konnten, wird der 
Autor die Buchvorstellung im Anschluss an die Veranstal-
tung (ab 19.30h) wiederholen und die Möglichkeit bieten, 
mit ihm ins Gespräch über die Zeit des Aufbruchs zu kom-
men.
Jörg Müller

Reha- und Gesundheitssportverein e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2024
Werte Vereinsmitglieder aus der Stadt Wadern. Der Vor-
stand lädt alle Mitglieder zur ordentlichen Mitgliederver-
sammlung ein. Die Mitgliederversammlung findet am Sams-
tag, den 16.03.2024, 15:00 Uhr in der Jugendherberge Weis-
kirchen, Jugendherbergstraße 12 statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung durch den Vorsitzenden.
2. Feststellung der form- und fristgemäßen Einladungen 

sowie Feststellung der Beschlussfähigkeit.
3. Bekanntgabe des Protokolls, Mitgliederversammlung 

vom 13.Mai 2023.

SV Steinberg
Abteilung Jugend SG Steinberg Morscholz
Ihr Kind möchte kicken?
Kein Wunder, Fußball ist der mit Abstand beliebteste Sport.
Teamgeist entwickeln, sich und anderen vertrauen, viel Be-
wegung an der frischen Luft haben. Fußball ist für Kinder 
eine tolle Sache.
Doch wie anfangen?
Die SG Morscholz/Steinberg bietet allen Kindern ab 4 Jahren 
die Möglichkeit Fußball zu spielen.
Weitere Informationen bekommt Ihr von den Jugendleitern:
Reiner Schnur – 01511/1445892
Hermann Sorgen – 0171/4100094

Vereinsheim
Herzlich Willkommen in unserem SVS Vereinsheim „Am 
Bremerkopf“.
Unser Vereinsheim ist an folgenden Tagen für alle Gäste ge-
öffnet:
- Freitag, den 16.02. ab 18:15 Uhr geöffnet
- Freitag, den 23.02. ab 18:15 Uhr geöffnet
Der SV Steinberg freut sich auch weiterhin auf Euren Be-
such!
Euer SV Steinberg

CDU OV Steinberg
Vorstandssitzung
Am Dienstag, den 19.02.2024 findet um 19 Uhr im Vereins-
heim des SV Steinberg eine weitere wichtige Vorstandssit-
zung statt. Hiermit laden wir alle Mitglieder recht herzlich 
ein.

Hier die Tops:
1. Begrüßung und Eröffnung
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Rückblick Vorstandssitzung 05.02.
5. Veranstaltungen des Ortsverbandes
6. Beratung Kommunalwahl 2024
7. Infos/Fragen
Wir bitten alle Mitglieder sich diesen Termin vorzumerken.
Vielen Dank.
Eure CDU OV Steinberg

Wadern
Ortsvorsteher Christoph Kaub,  
Goethestraße 12,  Tel. 06871 2320
Christoph.Kaub@t-online.de

Der Ortsvorsteher informiert
Saarland Picobello
Am 15. und 16. März ist es wieder soweit: Das Saarland soll 
picobello werden. Der Entsorgungsverband Saar (EVS) lädt 
erneut alle Menschen ein, sich am landesweiten „Frühjahrs-
putz für die Umwelt“ im Rahmen der Kampagne „Saarland 
Picobello“ zu beteiligen. Anmeldungen von Müll-Sammelak-
tionen können übersichtlich und schnell über die Online-
Anmeldemaske unter www.saarland-picobello.de/anmel-
dung getätigt werden.

Veranstaltungskalender für den Stadtteil Wadern
Untenstehend finden Sie wichtige Termine im Jahr 2024 für 
den Stadtteil Wadern:

- Waderner Frühling: 24.03.2024
- Maibaumstellen mit Eieressen 30.04.2024
- Stadtfest: 14.06. bis 16.06.2024
- Waderner Kirmes: 10.08. bis 13.08.2024
- Seniorentag: 29.09.2024
- St- Martins-Umzug: 10.11.2024
- Volkstrauertag: 17.11.2024
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Fasenachter vom Pfarrheim
Allen Besucher/innen unseres Fastnachtsnachmittags ein 
herzliches Dankeschön. Allen Helfer/innen und allen Mitwir-
kenden gilt unseren Dank.
Wir spenden 300 Euro an einen caritativen Zweck. Bleibt ge-
sund.

Heimat und Naturfreunde Wadrill e.V.
Am 18.02.24 Läuft das Erbsenrad wieder ab 19 Uhr am Per-
scherkopf. Anschließend Eieressen in der Wadrilltal-Halle.
Wir freuen uns auf Euren Besuch
Die Heimat u Naturfreunde Wadrilltal

FC Wadrill
Akitve
Samstag, 17.02.2024
Testspiel:
17.30 Uhr SG Wadrill-Sitzerath - DJK Pluwig-Gusterath, in 
Sitzerath
Testspiel:
19.15 Uhr SG Wadrill-Sitzerath2 - SG Gusenburg-Grimburg, 
in Sitzerath
Mittwoch, 21.02.2024
Testspiel:
19.00 Uhr SG Wadrill-Sitzerath3 - SG Gusenburg-Grimburg2, 
in Sitzerath

Wedern
Ortsvorsteher Marc Adams, 
Wederner Straße 35, 
Tel. 06871 909478

Feuerwehr THW
Informationen

Löschbezirk Löstertal
Am Freitag, 16.02., um 19:00 Uhr findet unsere nächste Feu-
erwehrübung für dieses Jahr im Gerätehaus statt.
Um pünktliches und vollständiges Erscheinen wird gebeten.
Jakobs, Löschbezirksführer

4. Berichte:
a) des 1. Vorsitzenden
b) der Kassiererin
c) der Kassenprüfer
d) Wassergymnastik
e) Wanderwart

5. Aussprache zu den Berichten.
6. Wahl eines Versammlungsleiters
7. Entlastung des Vorstands für das Rechnungsjahr 2023.
8. Festlegung der Mitgliederbeiträge nach Vorschlag des 

Vorstandes für das Jahr 2024
9. Ehrung von Mitgliedern.
10. Wahl eines zweiten Kassenprüfers.
11. Veranstaltungen im Jahre 2024
12. Beratung, Beschlussfassung über eingereichte Anträge 

von Mitgliedern. Anträge müssen beim 1. Vorsitzenden 
schriftlich eine Woche vor dem Versammlungstermin 
eingereicht werden.

13. Verschiedenes
14. Schlusswort mit anschließendem Büffet.
Die Anmeldung für das Büfett erfolgt über den Eintrag in die 
Anmeldeliste im Bewegungsbad der ctt Hochwald Kliniken 
Weiskirchen.
Mit freundlichen Grüßen,
Josef Fink 1. Vorsitzender

Wadrilltal
Ortsvorsteher Andreas Klauck, Wadrilltal,
Bühlstraße 5, Tel. 06871 8286,
maschnauen@wadrill.de

Helmut Marmit: „Es waren gute Jahre“
Kindheit und Jugend in der Nachkriegszeit im 
Hochwalddorf Wadrill“
Präsentation des Buches von Helmut Marmit über seine 
Jugend in der Nachkriegszeit im Rahmen der Vortragsrei-
he „Treffpunkt Heimat“ des Vereins für Heimatkunde Wa-
dern im Restaurant „Zum Kurfürsten“ in Wadern am Mitt-
woch, 21. Februar, um 19.30 Uhr.

Für diejenigen, die vor gerau-
mer Zeit die Vorstellung des 
gleichnamigen Buches von 
Helmut Marmit in seinem Ge-
burtsort Wadrill verpasst ha-
ben, aber auch für alle ande-
ren Interessierten, bietet Hel-
mut Marmit auf vielfachen 
Wunsch in Zusammenarbeit 
mit dem Verein für Heimat-
kunde Wadern e. V. in seiner 
„Wahlheimat“ Wadern, wo er 
seit mittlerweile etwa sechs 
Jahrzehnten lebt, eine neuer-
liche Präsentation seines in 

erster Auflage bereits fast ausverkauften Buches an. Es be-
steht die Möglichkeit, sich bei einem Zeitzeugen über per-
sönliche Erfahrungen der Nachkriegsjahre zu informieren 
und mit diesem ins Gespräch zu kommen. In seinem Vortrag 
wird Helmut Marmit einige Aspekte der in seinem Buch 
schriftlich festgehaltenen Erlebnisse aus seiner Jugend in 
Wadrill den Zuhörern präsentieren und dabei die vielschich-
tigen Facetten dörflichen Alltags der vierziger und fünfziger 
Jahre lebendig darlegen. Wadrill steht in gewisser Weise 
stellvertretend für die meisten Hochwalddörfer, deren her-
anwachsende Bewohner vergleichbare Erfahrungen ge-
macht haben.

Wir möchten Sie darauf hinweisen, dass Sie 
uns gestaltete Dateien bitte als pdf-Datei 
und Texte als Word-Dokument zusenden.

Bilder sollten als jpg-Dateien eingereicht werden 
mit einer Mindestgröße von 1024 x 768 Pixel  
(bei einer Bildbreite von 90 mm).
Dies gilt auch für Bilder und Logos, die in pdf-
Dateien oder Word-Dokumenten eingebunden sind.

Bitte reichen Sie keine PowerPoint -
sowie Excel-Dateien ein!

Vielen Dank für Ihr Verständnis
LINUS WITTICH Medien KG, Redaktion

Bitte beachten Sie 

bei Texteinreichungen
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bringen Sie ihre Wahlbenachrichtigung und einen gültigen 
Personalausweis mit.
Dienstag, 20.02.2024 um 19.00 Uhr Presbyteriumssitzung 
in Losheim.
Freitag, 23.02.2024 um 16.00 Uhr Treffen zur Vorbereitung 
des Weltgebetstages mit Kaffee, Tee und Gebäck.
Samstag, 24.02.2024 um 19.00 Uhr Jugendtreff in Losheim.
Friedensmarsch am 24.02.2024 zum traurigen 2. Jahrestag 
des Ukraine-Krieges in Wadern. Treffpunkt: Kleiner Markt 
um 18.00 Uhr. Evtl. Änderungen werden noch bekanntge-
geben!
Ma(h)lzeit in Wadern, organisiert von der Ev. Kirchenge-
meinde Wadern-Losheim, der kath. Pfarrgemeinde, dem 
IKM und der Stadt Wadern!
Jeden Freitag, von 12.00 - 13.00 Uhr Mittagessen in Wa-
dern im katholischen Pfarrheim.
Das Essen ist kostenlos, Spenden erwünscht.
Pfarrerin Wiebke Reinhold ist unter Tel.-Nr.: 06871 - 502 74 
52 zu erreichen oder per Mail: wiebke.reinhold@ekir.de
Das Gemeindebüro ist dienstags und donnerstags in der 
Zeit von 08.00 bis 13.00 Uhr geöffnet. Unser AB ist geschal-
tet und wird regelmäßig abgehört. Telefon: 06871 - 2006. 
Mail: wadern-losheim@ekir.de

Pfarrei Wadern
Gottesdienstordnung vom 17.02. BIS 24.02.24

Samstag, 17.02. Vorabend zum 1. Fastensonntag
Kollekte für das Priesterseminar
Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte
Lockweiler 17:15 Uhr Vorabendmesse mit Spendung des 

Aschenkreuzes
Morscholz 19:00 Uhr Vorabendmesse mit Spendung des 

Aschenkreuzes
Wadrill 19:00 Uhr Vorabendmesse mit Spendung des 

Aschenkreuzes
Sonntag, 18.02. 1. Fastensonntag
Kollekte für das Priesterseminar
Büschfeld 09:00 Uhr Hochamt mit Spendung des Aschen-

kreuzes
Wadern 10:30 Uhr Hochamt mit Spendung des Aschen-

kreuzes
Dienstag, 20.02. Dienstag der 1. Fastenwoche
Noswendel 18:30 Uhr Abendmesse
Mittwoch, 21.02. Mittwoch der 1. Fastenwoche
Wadern 10:30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle des Al-

tenheimes Wadern
Bardenbach 18:00 Uhr Rosenkranzgebet um Einheit und 

Frieden
Morscholz 1 8:30 Uhr Abendmesse
Donnerstag, 22.02. Kathedra Petri
Büschfeld 18:30 Uhr Abendmesse
Freitag, 23.02. Freitag der 1. Fastenwoche
Krettnich 11:30 Uhr Heilige Messe im Altenheim Krett-

nich
Nunkirchen 18:30 Uhr Abendlob
Wedern 18:30 Uhr Abendmesse
Samstag, 24.02. Hl. Matthias, Apostel, Patron des Bistums 
Trier
Nunkirchen 16:00 Uhr Beichte
Steinberg 17:15 Uhr Vorabendmesse
Noswendel 19:00 Uhr Vorabendmesse
Öffnungszeiten Zentrales Pfarrbüro Wadern:
Montag bis Freitag von 09.00-12.00 Uhr
Dienstag Nachmittag von 14.00-16.00 Uhr
Kurzfristige Änderungen der Öffnungszeiten bleiben uns 
vorbehalten.
An Feiertagen ist das Pfarrbüro nicht besetzt!
Tel. 06871-923980 oder 
E-Mail: pfarrbuero@pfarramt-wadern.de.

Überörtliche
kirchliche Nachrichten

Pastoraler Raum Wadern

: 

Ev. Kirchengemeinde Wadern-Losheim
Wir laden herzlich zu unseren Gottesdiensten ein:
Sonntag, 18.02.2024, um 09.00 Uhr in Losheim und um 10.30 
Uhr in Wadern im Gemeindehaus.
Am 18.02.2024 findet im Anschluss an die jeweiligen Got-
tesdienste bis 17.00 Uhr unsere Presbyteriumswahl statt. 
Wir freuen uns über rege Teilnahme.
Sonntag, 25.02.2024 um 18.00 Uhr in Losheim.
Termine:
Die Selbsthilfegruppe für Menschen mit psychischen Er-
krankungen Halt & Hoffnung trifft sich immer dienstags in 
der Zeit von 19.00 bis 21.00 Uhr in Wadern. Gruppenleitung 
Frau Doris Martin: 06871 – 9098976.
Mittwochs ab 19.30 Uhr probt „Das Chörchen“ unter der 
Leitung von Monika Willems-Morbach in Wadern.
Der Konfirmandenunterricht entfällt, wegen der Faschings-
ferien, neuer Start am 22.02.2024, wie immer von 17.00 bis 
19.00 Uhr.
Schon was geplant für die Sommerferien?
Wir bieten für die Sommerferien eine Segel-Freizeit für jun-
ge Leute von 13-18 Jahren an:
Vom 15.07. bis zum 21.07.2024 werden wir auf Kurs drehen! 
Zum unschlagbaren Top-Preis von 360,00€/Person werden 
wir uns den holländischen Wind um die Ohren pfeifen las-
sen. Alle Mahlzeiten, Bus An- und Abreise, viel Spaß und 
gemeinsame Abenteuer im Team inclusive!
Schon angemeldet? Dann schnell – die Teilnehmerplätze 
sind begrenzt…
Schiff Ahoi bei: Sigrid Hewener: 0174 - 3409308 oder sigrid.
hewener@ekir.de
Presbyteriumswahl am 18.02.2024
Am 18.02.2024 findet unsere Presbyteriumswahl statt.
Sie können, je nach Wohnort im zugeordneten Wahllokal in 
Wadern oder in Losheim an der Wahl teilnehmen. Bitte 
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Mittwoch, 21. Februar 2024 zwischen 8.00 und 15.00 Uhr
Donnerstag, 22. Februar 2024 zwischen 8.00 und 20.00 Uhr

Freitag, 23. Februar 2024 zwischen 8.00 und 14.30 Uhr
Samstag, 24. Februar 2024 zwischen 9.00 und 12.00 Uhr
Montag, 26. Februar 2024 zwischen 8.00 und 15.00 Uhr

Dienstag, 27. Februar 2024 zwischen 8.00 und 12.00 Uhr
Für die Klassenstufe 5 können nur Kinder angemeldet wer-
den, die im laufenden Schuljahr 2023/24 die Klasse 4 einer 
Grundschule besuchen.
Bei der Anmeldung sind vorzulegen:

• das Original des Halbjahreszeugnisses mit Entwick-
lungsbericht der Grundschule

• eine Kopie der Geburtsurkunde oder das Familien-
stammbuch und

• einen Nachweis über die Masernimpfung
• wenn möglich den bereits ausgefüllten Bewerberperso-

nalbogen (Download von der Homepage)
Die Erziehungsberechtigten werden gebeten, bei der An-
meldung ihren Wunsch für Französisch oder Englisch als 
erste Fremdsprache mitzuteilen. Jedes Kind darf einen 
Freundeswunsch angeben, den die Schule nach Möglichkeit 
bei der Klasseneinteilung berücksichtigen wird.
Um den Anmeldeprozess zu beschleunigen und Wartezeiten 
zu vermeiden, vereinbaren Sie bitte telefonisch über das Se-
kretariat einen Anmeldetermin.
Mehr Informationen auf der Internetseite der Schule unter 
www.pdg-losheim.de
Weitere Auskünfte erteilt das Sekretariat montags bis frei-
tags in der Zeit von 8.00 bis 15.00 Uhr, Tel.: 0 68 72 – 92 19 
60.

Berufsbildungszentrum Lebach  
(BBZ Lebach)
Anmeldetag
Samstag 24. Februar 2024, Berufsfachschulen und Ausbil-
dungsvorbereitung

Unsere Berufsfachschulen in den Fachrichtungen
• Wirtschaft & Verwaltung
• Gesundheit & Soziales und
• Technik
ermöglichen in zwei Jahren den mittleren Bildungsab-
schluss*. Ein weiterer Schwerpunkt dieser Schulform liegt 
in der beruflichen Orientierung u.a. durch das verpflichten-
de Jahrespraktikum in Klassenstufe 10.

Außerhalb unserer Öffnungszeiten wenden Sie sich bitte 
in seelsorglichen Notfällen (z.B. Beerdigungen) an Pastor 
Feldmann, Tel. 0151-60666510 oder 06871-6160910.

Schulnachrichten

Terminvergabe zur Anmeldung  
am Hochwald-Gymnasium
In der Zeit vom 21. bis 27. Februar 2024 können Schülerin-
nen und Schüler, die im Schuljahr 2024/2025 die Jahrgangs-
stufe 5 des Hochwald-Gymnasiums besuchen wollen, ange-
meldet werden. Über die Homepage des HWG (www.hwg-
wadern.de) können unter dem Menüpunkt „Aktuelles“ indi-
viduelle Termine für die Anmeldung gebucht werden. Eine 
Terminvereinbarung ist ab sofort möglich. Um den Anmel-
deprozess zu beschleunigen und die Anmeldung zu erleich-
tern, stellt das HWG die zur Anmeldung nötigen Schulfor-
mulare auf seiner Homepage zur Verfügung, so dass diese 
schon im Vorfeld heruntergeladen und ausgefüllt werden 
können.
Weiterhin benötigt die Schule bei der Anmeldung das Origi-
nal des Halbjahreszeugnisses mit Entwicklungsbericht der 
Grundschule sowie eine Kopie der Geburtsurkunde. Auf-
grund der Masernimpfpflicht muss ein Nachweis für eine 
Masernimpfung vorgelegt werden.
Das Hochwald-Gymnasium erteilt gerne weitere Auskünfte 
unter der Telefonnummer: 06871/90260 oder unter E-mail: 
hwg@hwg-wadern.de.

Peter-Dewes-Gemeinschaftsschule in 
Losheim am See
Aufnahme in die Gemeinschaftsschule zu Beginn 
des Schuljahres 2024/25
Die Anmeldungen werden in der Zeit vom 21. bis 27. Febru-
ar 2024 zu folgenden Zeiten in den Geschäftsräumen der 
Schule entgegengenommen:
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Stellenausschreibung  
des Landkreises Merzig-Wadern
Beim Landkreis Merzig-Wadern sind folgende 
Stellen zu besetzen:
• Personalsachbearbeiter (m/w/d)
• Technischer Sachverständiger für Grundstücksbewer-
tung (m/w/d)
Einzelheiten unter www.merzig-wadern.de/Service/Stellen-
angebote.
Landkreis Merzig-Wadern
Die Landrätin
Daniela Schlegel-Friedrich

SaarLandFrauen  
Kreisverband Merzig-Wadern
Gesundheitstag für Körper, Geist & Seele am 2. März 2024/14 
Uhr CEB, Industriestraße 6; 66663 Merzig:
Programm:
14.00 Uhr Begrüßung mit Sektempfang durch die
1.Kreisvorsitzende Merzig-Wadern der SaarLandFrauen
14:15 Uhr Vortrag „Die Kraft der Aloe Vera“
Referentin: Anja Mann, Fachfrau für Ernährungs-Gewichts-
management
14.45 Uhr Vortrag „Leben mit Wasser“
Referentin: Annemarie Maus, Heilpraktikerin
15:30 Uhr Pause
15:45 Uhr Vortrag „Besser basisch als sauer“
Referentin: Gabi Strunk, Gesundheitspädagogin und Mas-
sagetherapeutin
16:15 Uhr Vortrag „Nette Fette“
Referentin: Annemarie Maus, Heilpraktikerin
17:00 Uhr Offene Gesprächs- und Fragerunde mit einem 
Umtrunk & Snack
Verbindliche Anmeldung an:„
saarlandfrauen.kv.merzigwadern@gmail.com
10€ Teilnehmergebühr, „jeder ist herzlich willkommen“
Anmeldung bis 22.02.2024 möglich,
bis spätestens 5 Tage vorher überweisen
Kreisverband Merzig-Wadern 
IBAN: DE13593510400000051805

Herzsport-Verein Hermeskeil
https:// herzsport.net
Präventions- und Rehabilitationssport unter ärztlicher Auf-
sicht
Übungsleitung: Melanie Kolling, Tel.: 06586 677
E-Mail: uebungsleitung@herzsport.net
Ort: BBS Turnhalle Geschwister-Scholl-Weg, Hermeskeil
(Änderungen werden auf der Homepage bekannt gege-
ben!).
Montag, 19.02.2024
17:30-18:30 Uhr Präventionsgruppe
18:30-19:30 Uhr Übungsgruppe
ärztl. Leitung: Dr. Schätzer-Klotz
Übungsleitung: Melanie Kolling/Dirk Kirchen
Dienstag, 20.02.2024
18:00-19:00 Uhr Kurs: Reha-Sport Orthopädie
19:00-20:00 Uhr Kurs: Reha-Sport Orthopädie
Übungsleitung: Melanie Kolling/Dirk Kirchen
Donnerstag, 22.02.2024
19:20-20:20 Uhr
Kurs: Fit und aktiv durch Bewegung
Übungsleitung: Anna-Lena Schmidt
Freitag, 23.02.2024
17:30-18:30 Uhr Einführungsgruppe
ärztl. Leitung: Dr. Wagener
18:30-19:30 Uhr Präventionsgruppe
Übungsleitung: Laura Meier

Der Hauptschulabschluss kann durch den erfolgreichen Be-
such der Schulform Ausbildungsvorbereitung (Dauer 1 
Jahr) erreicht werden.
Anmeldungen sowie gezielte Schullaufbahnberatung zu 
diesen beiden Schulformen
bieten wir Ihnen an, am:

Samstag 24. Februar von 9:00-12 Uhr
im Hauptgebäude/Friedenstr.4

Notwendige Unterlagen:
• Original und Kopie des Halbjahreszeugnis
• unterzeichneter Praktikumsvertrag (Berufsfachschule), 

falls bereits vorhanden
• Zugangsdaten für die Online Schule Saarland OSS (E-

Mail-Adresse, Benutzername) von bisheriger Schule 
(falls vorhanden)

Anmeldungen für ALLE unsere Schulformen
Anmeldungen für ALLE unsere Schulformen sind auch wei-
terhin zu den Öffnungszeiten des Sekretariates 8:00-
12:00Uhr in der Friedenstr. 4 möglich.
Eine weitere Anmeldemöglichkeit besteht auch online unter 
www.kurzelinks.de/5mcd. Im zweiten Schritt können die 
o.g. notwendigen Unterlagen im Sekretariat abgegeben 
werden.
Übersicht Schulformen am BBZ Lebach:
• Oberstufengymnasium => Allgemeine Hochschulreife 

(Abitur)
• Fachoberschulen => Fachhochschulreife
• Berufsfachschulen => Mittlerer Bildungsabschluss*
• Ausbildungsvorbereitung => Hauptschulabschluss
• Berufsschule =>Berufschul- + anerk. Schulabschluss

www.bbzlebach.de Telefon: 06881-999840

Überörtliche
allgemeine Nachrichten

Weltladen Losheim
Zeit zur Besinnung
Suchen Sie nach dem ausgelassenen Fastnachtstreiben Ru-
he und Entspannung? Sie werden von unserem vielfältigen 
Angebot überrascht sein. Zur Mitte lenkt Sie der sehr deko-
rative meditative (Wand)teppich.
Lieben Sie Yoga? Dann finden Sie bei uns Yogakissen - rund 
und mondförmig, handgewebt und meist handbedruckt - 
wie auch die Yogamatten, die sich für alle Yogastile – auch 
outdoor - eignen. Sie messen 60 x 170 cm oder 65 x 190 cm 
und werden tw. mit Stofftasche angeboten. Gefertigt wer-
den sie in Nepal und Indien. Sie finden uns in der Weiskir-
chener Str. 24 in 66679 Losheim am See.
Geöffnet haben wir donnerstags und freitags von 15 bis 18 
Uhr und samstags von 10 bis 12 Uhr.
Telefon: 06872 / 993058 Fax: 06872 / 993057
Sie können uns auch gerne im Internet besuchen: www.
a3wsaar.de; facebook: weltladena3ws; Instagram @weltla-
denlosheim
Auf Ihren Besuch freut sich das Weltladenteam

Tankstelle Kloster
Organisiert vom Kolpingwerk Trier:
Die Tankstelle Kloster lädt ein, an einem ruhigen Ort in 
wohltuender Atmosphäre abzuschalten und für den Alltag 
aufzutanken. Spirituelle Impulse und kreative Angebote ver-
tiefen die Erfahrungen dieser Tage uund lassen gestärkt 
nach vorne blicken. Kosten für zwei Übernachtungen inklus-
ve Vollpension und begleitendem Programm: 250,00 Euro 
für Mitglieder - ansonsten 280,00 Euro.
Anmeldung bis 16.02.24 möglich unter: anmeldung@kol-
ping-trier.de, weitere Infos unter: 0651 - 9941 042.
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Anmeldung zur Aufnahme in die 
Gemeinschaftsschulen und Gymnasien  
zu Beginn des Schuljahres 2024/2025
Eltern, die ihr Kind für eine weiterführende Schule im Land-
kreis Merzig-Wadern für das Schuljahr 2024/2025 anmelden 
möchten, können die Anmeldung in der Zeit von Mittwoch, 
21. Februar, bis Dienstag, 27. Februar, zwischen 9 Uhr und 
12 Uhr (auch samstags) in den Geschäftsräumen der Schu-
len durchführen.
Über zusätzliche Anmeldezeiten können sie sich direkt bei 
der jeweiligen Schule informieren. Eltern müssen für die Ab-
gabe der Anmeldeunterlagen vorab einen Termin mit der 
weiterführenden Schule vereinbaren. Nähere Informationen 
finden sie auf der Internetseite der jeweiligen Schule. Eine 
persönliche Anmeldung vor Ort ist für einen ersten Informa-
tionsaustausch und zur Übermittlung des Originals des 
Halbjahreszeugnisses notwendig.
Für die Klassenstufe 5 der Gemeinschaftsschulen und Gym-
nasien können grundsätzlich nur Kinder angemeldet wer-
den, die im laufenden Schuljahr 2023/24 die Klassenstufe 4 
der Grundschule besuchen. Als Grundlage für die Entschei-
dung der Eltern, welche weiterführende Schule ihr Kind ab 
dem Schuljahr 2024/2025 besucht, dient das verbindliche 
Beratungsgespräch mit den Lehrkräften der jeweiligen 
Grundschule.
Bei der Anmeldung sind vorzulegen:
• das Original des Halbjahreszeugnisses der Klassenstufe 

4 mit Entwicklungsbericht der Grundschule
• eine Kopie der Geburtsurkunde oder das Familien-

stammbuch und
entweder

- ein Impfausweis oder ein ärztliches Zeugnis (auch in 
Form einer Anlage zum Untersuchungsheft für Kinder) 
aus dem hervorgeht, dass ein vollständiger Impfschutz 
gegen Masern besteht,
oder
- ein ärztliches Zeugnis darüber, dass eine Immunität 
gegen Masern vorliegt,
oder
- eine ärztliche Bescheinigung, die bestätigt, dass eine 
medizinische Kontraindikation gegen eine Schutzimp-
fung gegen Masern vorliegt, so dass Ihr Kind nicht 
geimpft werden kann,
oder
- eine Bestätigung einer staatlichen Stelle (z.B. Gesund-
heitsamt) oder der Leitung einer anderen vom Gesetz 
betroffenen Einrichtung (z.B. andere Schule, Kita) 
darüber, dass ein entsprechender Nachweis bereits 
erbracht wurde.

Wichtig:
Falls ein entsprechender Nachweis zum Zeitpunkt der An-
meldung nicht vorgelegt wird, muss dieser bis spätestens 
23. August 2024 nachgereicht werden.

Museum Schloss Fellenberg
Ausflug in die Welt der Schriftzeichen - Vortrag im 
Museum Schloss Fellenberg mit Thomas Schneider
Die Kulturstiftung des Landkreises Merzig-Wadern lädt am 
Freitag, 8. März, um 18 Uhr zu einem Vortrag von Thomas 
Schneider über die Welt der Schriftzeichen ins Museum 
Schloss Fellenberg ein. Der Künstler entführt die Zuhörer 
5000 Jahre zurück in die Vergangenheit und lässt sie an der 
faszinierenden Geschichte der Schriftentwicklung teilhaben.
Der Vortrag dauert etwa 30 Minuten. Die Teilnahme ist kos-
tenfrei. Aufgrund der begrenzten Teilnehmerzahl wird um 
Anmeldung bis zum 5. März gebeten.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der dritten Kreisheima-
tausstellung statt, die vom 2. Februar bis zum 24. März im 
Museum Schloss Fellenberg gezeigt wird. Im zweiten Teil 
von HEIMAT • KUNST • MERZIG-WADERN präsentieren 
Ursula Bauer, Sabine Brosius, Sabine Hartmann, Thomas 
Schneider und Wolfgang Waldow ihren künstlerischen Blick 
auf die „Heimat (im) Landkreis Merzig-Wadern“.
Das Museum ist donnerstags, freitags und sonntags jeweils 
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Weitere Veranstaltungen zur dritten Kreisheimatausstellung:
Freitag, 15. März, 18 Uhr
Schnupperkurs „Druckkunst“ am Tag der Druckkunst mit 
Ursula Bauer
Sonntag, 24. März, 15 Uhr (Finissage)
Das Parfum der Gewürze: Vortrag mit Duftproben mit Sabi-
ne Hartmann

Schnupperkurs mit der Künstlerin Ursula Bauer am 
Tag der Druckkunst
Die Veranstaltung beginnt um 18 Uhr und dauert etwa zwei 
Stunden. Das benötigte Material wird gestellt, wofür ein Kos-
tenbeitrag von 10 Euro zuzüglich des individuellen Papierver-
brauchs von 1 Euro pro Bogen erhoben wird. Aufgrund der be-
grenzten Teilnehmerzahl ist eine Anmeldung bis zum 12. März 
erforderlich. Seit dem 15. März 2018 ist die Druckkunst Teil des 
bundesweiten Verzeichnisses des Immateriellen Kulturerbes 
der deutschen UNESCO-Kommission. Daher begeht der Bun-
desverband Bildender Künstlerinnen und Künstler am 15. März 
deutschlandweit den „Tag der Druckkunst“.
Die Veranstaltung findet im Rahmen der dritten Kreisheima-
tausstellung statt, die vom 2. Februar bis zum 24. März 2024 
im Museum Schloss Fellenberg gezeigt wird. Im zweiten 
Teil von „HEIMAT • KUNST • MERZIG-WADERN“ präsen-
tieren Ursula Bauer, Sabine Brosius, Sabine Hartmann, Tho-
mas Schneider und Wolfgang Waldow ihren künstlerischen 
Blick auf die „Heimat (im) Landkreis Merzig-Wadern“.
Das Museum Schloss Fellenberg ist donnerstags, freitags und 
sonntags jeweils von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist frei.
Kontakt: Museum Schloss Fellenberg
Torstraße 45, 66663 Merzig, Tel. 06861/80-1260
E-Mail info@museum-schloss-fellenberg.de
www.museum-schloss-fellenberg.de
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Frauengemeinschaft Rappweiler-Zwalbach
Weltgebetstag - 2024 Palästina
Am Freitag, 1. März, um 18:00 Uhr lädt die Frauengemein-
schaft Rappweiler-Zwalbach zur Feier des Weltgebetstages 
in die Begegnungsstätte in Rappweiler ein. Durch das Band 
des Friedens - so lautet das Motto des diesjährigen Weltge-
betstages. Wir möchten alle einladen, gleich welcher Kon-
fession uns im Gebet für den Frieden mit der ganzen Welt zu 
verbinden. Im Anschluss laden wir zur Agape ein.
Für den Vorstand Karin Schwindt.

Kulturstiftung Merzig-Wadern
Stellenangebote
Bei der Kulturstiftung für den Landkreis Merzig-Wadern 
sind folgende Stellen im Archäologiepark Römische Villa 
Borg zu besetzen:
Verwaltung:

1 Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit (19,5 Std./W)

Besucherorganisation/Museumsshop:
1 Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit (19,5 Std./W)

Die Besetzung ist alternativ mit einer Vollzeitstelle in den 
beiden Aufgabenbereichen „Verwaltung“ und „Besu-
cherorganisation/Museumsshop“ möglich.
Reinigungsdienst:

1 Mitarbeiter (m/w/d) in Teilzeit (15 Std./W) oder
2 geringfügig Beschäftigte

Nähere Informationen zu den angebotenen Stellen ent-
nehmen Sie bitte den folgenden Internetseiten: www.
villa-borg.de oder www.merzig-wadern.de.
Daniela Schlegel-Friedrich, Vorstandsvorsitzende

Der Lebenskreis  
hat sich geschlossen,

was bleibt sind  
Erinnerungen  

und Dank.

Gitte  Thome
* 05.10.1934       † 25.01.2024

Wir sind sehr dankbar für all die mitfühlenden Worte und die 
überwältigenden Zeichen der Anteilnahme. Es ist schön diese 
Verbundenheit zu spüren und nicht allein zu sein. Besonderer 
Dank gilt den Mitarbeitern des Alten- und Pflegeheimes  
„Haus Mühlberg“ für die liebevolle und herzliche Betreuung.

Mit stillen Grüßen  
Josef, Evi, Helene, Bernhard, 
Pascal, Jessica, Markus und 
Romy Lou

Steinberg, im Januar 2024
Bestattungen Lauer · Kirchenweg 1 · 66687 Steinberg

Herzlichen Dank
allen, die mit uns um unsere liebe

Christiane Etten
trauern und ihre Anteilnahme
in so liebevoller und vielfältiger
Weise zum Ausdruck brachten
sowie allen, die sie auf ihrem
letzten Weg begleitet haben.

Peter Etten
Peter und Sarah

Honzrath, im Februar 2024

Danksagung

Abschied nehmen von einem geliebten Menschen 
bedeutet Trauer und Schmerz, aber auch Dankbarkeit 
und liebevolle Erinnerung.

Wir danken allen, die ihre Anteilnahme und 
Verbundenheit in vielfältiger Weise zum 
Ausdruck brachten und meine liebe Frau  
und Mutter

Pia Jost

auf ihrem letzten Weg begleitet haben.

Armin und Kevin Jost
Nunkirchen, im Februar 2024

BESTATTUNGEN

L’HOSTE
Am Anfang eines neuen Weges steht
der würdevolle Abschied!
       • Bestattungsvorsorge

• Trauerredner
• Trauerkaffee

66620 Nonnweiler-Kastel · Auf dem Flürchen 10a
(0 6873) 642 52 oder 2 91 · www.bestattungen-lhoste.de
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… und bis wir ihn wiedersehen,
halte Gott ihn fest in seiner Hand.

Danke
Tiefberührt über die  
überwältigende Anteilnahme am 
Tod unseres geliebten Vaters und 
Opas sagen wir von Herzen
Danke
all jenen, die uns  
Trostworte schenkten,
die mit uns zum Grabe gingen,
die mit uns weinten und  
uns umarmten,
die uns bewegende und trostvolle 
Worte schrieben,
die uns ihr Mitgefühl in so  
vielfältiger Weise bekundeten
und ihm dadurch die letzte  
Ehre und die größte  
Wertschätzung erwiesen.

Silke und Elke mit Familien

Nunkirchen, im Februar 2024

Michael StalterMichael Stalter
† 24.01.2024

DANKE
Es gibt im Leben für alles eine Zeit.

Eine Zeit der Freude, der Stille, der Trauer und
eine Zeit der dankbaren Erinnerung.

Für die überaus zahlreiche und herzliche Anteilnahme
am Tode meines Mannes, möchte ich mich bei all denjenigen
bedanken die ihre Freundschaft und Verbundenheit durch
Blumen, Wort und Schrift sowie das ehrende Geleit zur Ruhestätte
zum Ausdruck gebracht haben.

Die entgegengebrachte Wertschätzung hat mich sehr berührt.

Löstertal, im Januar 2024

Bestattungen Friedrich, Wadern

In stillem Gedenken

Hartmut Zarfl
† 21.01.2024
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Wir, die Myosotis Service GmbH, 
suchen für unseren Verpflegungsbereich:

Für den Standort Losheim am See-Britten  
ab sofort:

•  Reinigungskraft im Küchenbereich m/w/d 
 Teilzeit: 50 % - Stellenanteil (20 Std./Woche)  
 oder Midijob (65 Std./Monat)

•  Küchenhelfer m/w/d 
 Vollzeit oder Teilzeit (ab 20 Std./Woche)

•  Auslieferungsfahrer m/w/d  
 (Führerscheinklasse B/BE/3) 
 Teilzeit: 50 %- Stellenanteil (20 Std./Woche);  
 Midijob (65 Std./Monat) oder Minijob

Bei Interesse können Sie sich gerne bei uns melden 
E-Mail: bewerbung@myosotis-service.de

Schriftliche Bewerbungen an die
Myosotis Service GmbH
z. Hd. Frau May, Saarstraße 24
66679 Losheim am See-Britten

Die Firma Behles Bus benötigt zum nächstmöglichen Zeitpunkt
für den Behindertentransport oder Schülerverkehr einen

Fahrer (m/w/d)
auf 538-€-Basis.

Arbeitszeit: Montag - Freitag (vor- und nachmittags), 
Einsatzort: Raum Weiskirchen, Losheim, Wadern

Telefonische Bewerbung: Herr Fries
(9.00 - 14.00 Uhr unter 0 63 52 / 7 05 91 14)

Zum schnellstmöglichen Eintritt  
suchen wir

Stellvertretender 
Werkstattmeister 
(m/w/d) 

Montageleiter (m/w/d) 

Schlosser/Schweißer (m/w/d) 

Arbeitsort: Wadern-Nunkirchen

Was für uns spricht: 
•  abwechslungsreiches Arbeitsumfeld in einem  

mittelständischen Familienunternehmen
•  übertarifliche Bezahlung
•  30 Tage Urlaub
•  Unfallversicherung Firma / Privat
•  50,- € Sachbezug/Monat
•  Lohnzuschlag bei Montageeinsätzen

Weitere Informationen unter:  
www.leonhardt-gmbh.de oder wenden Sie sich an:

Leonhardt GmbH · Tanja Rohe 
Kleinbahnstraße 20 · 66687 Wadern-Nunkirchen

✆ 0 68 74 / 18 69 95-17 
* bewerbung@leonhardt-gmbh.eu

JOBS 
IN IHRER REGION

Mitarbeiter (m/w/d) in Küche und/oder Hausdienst
in Voll- oder Teilzeit oder geringfügig auf Stundenbasis

am Standort Schloss Dagstuhl in Wadern. Die Konditionen orientieren 
sich am Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L).
Bei Interesse melden Sie sich gerne unter 06871-905-116 oder per Mail 
unter job_lzi@dagstuhl.de 
Nähere Informationen unter https://www.dagstuhl.de/jobs 

Schloss Dagstuhl – 
Leibniz-Zentrum für Informatik,
stellt ein zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt:

ICH BIN UMGEZOGEN

Marktplatz 17 | 66687 Wadern | Tel. 0170-2731930 

Hier finden Sie ...
einen Job mit Aussicht auf Heimat.
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Reparatur + Wartung  
aller Gartengeräte-Hersteller

Kurze Wartezeiten  
bei Reparaturen

Premium- 
partner

Premium- 
partner

Hochwaldstraße 33 · 66620 Otzenhausen
Tel. 0 68 73 / 99 28 23 · info@fmt-garten.de

www.fmt-garten.de

Ihr Mähroboter

Fachbetrieb

Wichtige Information

LINUS WITTICH Medien KG | Europa-Allee 2 | 54343 Föhren

Sie erreichen den Verlag
Mo. - Do.: 7.00 - 17.00 Uhr und Fr.: 7.00 - 16.00 Uhr 
Tel. 06502 9147-0. Annahme Klein- und Familienanzeigen:  
 service@wittich-foehren.de

Zustellung/Reklamation 
Tel. 06897 966084  m.lucas@prospektservice24.de

Amtsblatt „Stadt Wadern“
Lesen Sie die aktuelle Ausgabe „Stadt Wadern“  
unter http://epaper.wittich.de/175

Redaktions-Annahmeschluss 
Mo., 9.00 Uhr 
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher 
 meinwittich.wittich.de

Anzeigen-Annahmeschluss  
(für Privat- und Geschäftsanzeigen)
Mo., 9.00 Uhr
bei Feiertagsvorverlegung ein bis zwei Werktage früher

Ihre Ansprechpartner für 
Geschäftsanzeigen und Prospektwerbung

Martin Schwind
Medienberater
Tel. 0151 16305406 
m.schwind@wittich-foehren.de

Claudia Straka 
Verkaufsinnendienst
Tel. 06502 9147-274
c.straka@wittich-foehren.de

für unsere Leser und Interessenten.

Treffpunkt 
Deutschland.de

Reise-
Portal

Heimat neu entdecken

Mit den kostenlosen Reisemagazinen 
der Treffpunkt Deutschland Reihe 
erhalten Sie den perfekten Begleiter 
für Ihren nächsten Ausflug oder Urlaub.

Wadern

Der Ferienpark am Plauer See.

FERIENPARK LENZ

www.ferienpark-lenz.de
Plauer Seeblick | 17213 Malchow

Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

• im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte
• rund 30 traumhafte Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen
• alle Unterkünfte sind hochwertig gestaltet und ausgestattet

URLAUB
Herzlich willkommen im
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IHR HEIZÖL-LIEFERANT
66687 WADERN - STEINKREUZWEG 5
Telefon 0 68 71 / 23 69 - www.oelschirra.de

Plus für Konto und Umwelt
Wärme mit Öl + Solar

Jetzt einsteigen in moderne  
Öl-Brennwerttechnik und Solar!

Ihre Vorteile auf einen Blick:
www.zukunftsheizen.de

PELLETS bei 

uns erhältlich!

Gold & Antik Losheim Ankauf
Münzen, Papiergeld, Gold, Silber, Zinn, Zahngold, Blechspielzeug, 
Eisenbahnen, Bronzen, Meissen, Jägernachlässe, alte Postkarten, 

Opas Kriegserinnerungen, englischsprachige Schallplatten,  
Bewertung Ihrer Sammlung.

Monika Biertz geb. Monz • P. Biertz Dipl.-Wirtschafts-Ing. 
Saarbrücker Str. 25 • Losheim • Telefon 0 68 72 / 50 53 47

mobil 01 72 / 1 59 28 60 • www.goldankauf-losheim.de
Ihr regionaler Partner mit Tradition



 



 

 

... suche Münz- und Papiergeld-Sammlungen!

TEBA FENSTER & TÜREN GMBH · RAIFFEISENSTRASSE  ·  HERMESKEIL
TEL. 06503 / 9165-0  ·  WWW.TEBA-FENSTER.DE

Im Sinne der Nachhaltigkeit streben wir eine lange 
Lebensdauer und gute Qualität unserer Produkte 
an. Der Einsatz von hochwertigem Material und die 
sorgfältige Verarbeitung ist die Basis. Mit einem 
fundierten technischen Wissen in punkto Aufmaß, 
Fertigung und Montage erreichen wir für Sie, genau 
dieses hohe Maß an Qualität, das sich über Genera-
tionen hinaus bewährt. Entscheiden Sie sich des-
halb für Qualitätsprodukte von TEBA. Tragen Sie mit 
uns Verantwortung für kommende Generationen. 
Besuchen Sie uns und überzeugen Sie sich selbst 
von der Perfektion, der Technik und der Vielfalt un-
serer Produkte. 

Premium Haustüren

in Holz und Holz-Alu 

zum Jubiläumspreis!

QUALITÄT
LEBT LÄNGER

Zerfer Str. 26 · 54314 Vierherrenborn
Tel.: 0160 / 91611408

zimmerei.holzbau.reinhardt@gmail.com

Wohnung gesucht?  wohnen-regional
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Seit über 50 Jahren!

am Freitag,

16. Februar 2024

von 14-20 Uhr geöffnet 

Montag Ruhetag

Tickets in allen bekannten Vorverkaufsstellen
und unter www.kultopolis.com

19. Dezember  MERZIG19. April  DILLINGEN Stadthalle

17. März  MERZIG · 27. April  LOSHEIM
Merzig: Wegen großer Nachfrage

jetzt 11:00 und 14:00 Uhr

17. März  MERZIG · 27. April  LOSHEIM19. Dezember  MERZIG

19. Dezember  MERZIG4. Mai  MERZIG

4. Mai  MERZIG13. April  DILLINGEN Lokschuppen

17. März  MERZIG · 27. April  LOSHEIM23. Mai  MERZIG · 30. Dezember  SAARBRÜCKEN

ANNIVERSARY
TOUR

RABATT-GUTSCHEIN 10 %*
Auch Ratenzahlung möglich 
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,Abfluss-, Kanal- & Rohrreinigung

Abfluss-, Kanal- & Rohrreinigung GmbH

24 Stunden-Notdienst - An- und Abfahrt frei
ohne Sonn- und Feiertagszuschlag













 

Tel.: 06861 - 921 96 93 MZG oder 
Tel.: 06873 - 90 19 17 Nonnweiler

Beilagen-Service 
KontaKt: beilagen@wittich-foehren.de
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Gültig von Donnerstag, 15.02. bis Mittwoch, 21.02.2024

12 x 0,75 l 
+ 3,30 € Pfd. 6·49

 €

6·99
€

12 x 1,00 l 
+ 3,30 € Pfd.

Classic o. 
Medium

Angebote sind Abholpreise, Solange Vorrat, Für Druckfehler keine Haftung

Mo., Di., Do. 9 – 12.30 und 14 – 18 Uhr • Mi. 9 – 12.30 Uhr
Fr. 9 – 12.30 und 14 – 19 Uhr • Sa. 9 – 14 Uhr

Christian Thiel
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Mobil 0172 / 66 17 542

Tel. 0 68 74  / 70 86

info@getraenkestrasse.de

14·29
 €

24 x 0,33 l 
+ 3,42 € Pfd.

AKF, Radler, 
Radler AKF, 
Grapefruit

24 x 0,33 l / 
+ 3,42 € Pfd. 14·29

 €

Pilsener oder Urpils

10·99
 €

6 x 1,00 l
+ 2,40 € Pfd.

Apfelschorle 
o. Apfelsaft

Classic, 
o. Medium, 

Der sichere WegDer sichere Weg
zum schönen Bad!zum schönen Bad!

www.koch-schmelz.de
06887 / 90 300

VERKAUF & AUSSTELLUNG
06887 / 304 559

–– 3D
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 ––

Wadern - Noswendel • Tel. 06871-90390 • www.deko-thome.de

… seit 1959 Ihr Raumausstatter

• ESTRICHE

• MALER

• BODEN

• VERLEGEN

• SANIEREN

• GARDINEN

• SONNENSCHUTZ

FARBEN •

TAPETEN •

TEPPICHE •

 PARKETT• 

VINYL •

LAMINAT •

TEPPICHBODEN •
Ha
nd
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k Fachhandel

M
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Jahre
KOMPETENZ

65

www.forsthof-nunkirchen.de

 06874 / 18 36 26
Am Felswäldchen 28
66687 Nunkirchen

Maler-/Tapezierarbeiten, Bodenbeläge,
Trockenbau, Fassadengestaltung

www.Maler-Meyer-Losheim.de
Tel. 06872-505278

Frühjahrsangebot:
Holzpellets EN A1 plus 15 kg Sack
Sonderangebot ab 4,90 Euro/Sack
Weitere Produkte aus unserem Sortiment:

• Holzbriketts Buche eckig •
• Holzbriketts Buche rund •
• Holzbriketts Pollmeier •

• Holzbriketts Fichte eckig •
• Holzbriketts Fichte rund •
• Holzbriketts Piny-Kay •
• Braunkohle Briketts •

• Steinkohle in 25 kg Säcken (5-28 mm) •
• Kaminholz kammergetrocknet Buche •

• Anfeuerholz •
• Holzwollanzünder •

Brennstoffe Timmermann
Gewerbegebiet /Am Schwimmbad 5 · 66620 Primstal
www.Briketts-Pellets.de · Telefon (0 68 75) 9 37 44 80


